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Notrufe/
Notdienste

Polizei/Notruf, Tel. 110
Rettungsdienst und Feuerwehr Notruf, Tel. 112
Krankentransport, Tel. 19 222
Polizeirevier Esslingen, Tel. 07 11 / 39 90-0
Polizeiposten Plochingen
Mo. bis Fr. 7.00 – 20.00 Uhr, Tel. 0 71 53 / 3 07-0

Ärztlicher Notdienst/ Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in den Städtischen Kliniken Esslingen, Hirschlandstr. 97

Sprechstunden
Mo. – Do. von 18.00 – 23.00 Uhr, Fr. von 16.00 – 23.00 Uhr
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 8.00 – 23.00 Uhr

Hausbesuche
werktags von 19.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages. Sa./So./
Feiertag u. Brückentag von 7.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Ta-
ges. Die Notfallpraxis ist über Telefon 116 117 erreichbar.

Weitere Allgemeine Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116 117. Montag bis Freitag 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kosten-
freie Onlinesprechstunde von nie-dergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 07 11 / 96 58 97 00 
oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 07 11 / 7 87 77 55

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Sprechstunden
Mo. – Fr. 19.00 – 22.00 Uhr, Sa. / So. u. Feiertag: 9.00 – 21.00 Uhr
Tel. 116 117

HNO Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Medius Klinik Ostfi ldern
Akutversorgung nach sexueller Gewalt, Tel. 07 11 / 4 48 80
www.gewalt-spuren-sichern.de

Tierärztlicher Notdienst
Aichwald, Tel. 07 11 / 5 50 95 56, Sprechzeiten Mo. – Fr. 8.00 – 
9.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung

Tierrettungsdienst
Mittlerer Neckar (24 Std.), Tel. 01 77 / 3 59 09 02

Trinkwasserversorgung
Während der Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung Aichwald: Tel. 
07 11 / 3 69 09-0. Außerhalb der Öffnungszeiten: Zentralwarte der 
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-4 97

Störungsdienst Strom, Fernwärme
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-4 77

Störungsdienst Gas
Stadtwerke Esslingen, 24-Stunden-Service, Tel. 39 07-222

Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10.00 – 18.00 Uhr!

03.10.2024, 05.10. – 06.10.2024
Tatar Haustechnik, Stettener Hauptstraße 116, 70771 Leinfel-
den-Echterdingen, Tel. 01 74 / 9 30 15 63
Siehe auch Notdienstplan auf der Webseite der SHK Innung www.shk-es-nt.de/notdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken in Esslingen 
am Neckar und auf den vorderen Fildern
Donnerstag, 03.10.2024:
Florians Vital Apotheke
Alleenstr. 32, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 45 14 39 39

Freitag, 04.10.2024:
Aichwald-Apotheke Schanbach
Seestr. 16, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 36 43 44

Samstag, 05.10.2024:
Bären-Apotheke
Wäldenbronner Str. 44, 73732 Esslingen, Tel. 07 11 / 37 51 16

Sonntag, 06.10.2024:
Apotheke im ES!
Berliner Str. 2, 73728 Esslingen, Tel. 07 11 / 5 50 25 40

Montag, 07.10.2024:
Hirsch-Apotheke Oberesslingen
Kreuzstr. 45, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 9 39 20 30

Dienstag, 08.10.2024:
Rain-Apotheke Berkheim
Kronenstr. 43, 73734 Esslingen, Tel. 07 11 / 3 45 16 57

Mittwoch, 09.10.2024:
Schurwald Apotheke Hohengehren
Zollernstr. 4, 73666 Baltmannsweiler, Tel. 0 71 53 / 9 24 74 24
Der Dienstwechsel ist an allen Tagen um 8.30 Uhr – nicht nur an Sonn- und Feierta-
gen. Der aktuelle Notdienstplan im Örtlichen Telefonbuch von Esslingen.

Hilfetelefon/Beratungsstellen (kostenlos)
Telefon Seelsorge
kostenlos, anonym, 24 Std., 0800 / 111 0 111 (ev.), 0800 / 111 0 
222 (kath.) oder 116 123, www.telefonseelsorge.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlos, 24 Std. Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt erlebt 
haben oder noch erleben. 08000 / 116 016,www.hilfetelefon.de, 
https://staerker-als-gewalt.de/hilfe-fi nden

Hilfetelefon „Gewalt gegen Männer“
Beratungsangebot für Männer, die Gewalt erlebt haben oder noch 
erleben, 08 00 / 1 23 99 00, Mo. – Do.: 8.00 – 13.00 Uhr, 15.00 – 
20.00 Uhr, Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr

Opfer-Telefon des WEISSEN RINGS
kostenlos, täglich 7.00 – 22.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und 
Gewalt, 116 006

Mit 670 Mitgliedern unterstützt der Altenpfl egeverein Aichwald 
e.V. (KVA) als Förderverein die Sozialstation Schurwald und be-
treibt auf ehrenamtlicher Basis das Café in der Begegnungsstät-
te des Seniorenzentrums in Schanbach.

Wollen Sie eine wichtige Rolle bei der Verwaltung der Vereinsfi -
nanzen spielen? – Dann suchen wir Sie für unsere KVA-Ge-
schäftsstelle in Schanbach als (m/w/d)....

Mitarbeiter*in (m/w/d)
Zu ihren Aufgaben zählen
 – die Mitgliederverwaltung (EDV-gestützt),
 – die gesamte Kassenführung mit Buchhaltung
 – die Abwicklung von Versicherungen und Steuern als gemein-

nütziger Verein

Es wäre schön, wenn Sie neben Ihrer EDV-Erfahrung (MS-Offi ce, 
Libre Offi ce, Online-Banking) auch Verantwortungsbewusstsein 
und Organisationstalent mitbringen.

Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen einer geringfügigen Beschäfti-
gung und erfordert einen Zeitaufwand von ca. 8-10 Stunden im 
Monat.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?... Dann freut sich der KAV-Vor-
sitzende, Herr Bürgermeister Andreas Jarolim, über Ihre Kon-
taktaufnahme unter Tel. 07 11 / 3 69 09-37.
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Hilfetelefon sexueller Missbrauch
kostenlos, anonym, Mo., Mi., Fr.: 9.00 – 14.00 Uhr / Di., Do.: 15 – 
20.00 Uhr für Opfer von Kriminalität und Gewalt, 0800 / 22 55 530, 
beratung@hilfetelefon-missbrauch.de, www.hilfetelefon-missbrauch.de

Nummer gegen Kummer
anonym, kostenlos, www.nummergegenkummer.de, Kinder-/Ju-
gendtelefon: 116 111 (Mo. – Sa.: 14 – 20 Uhr, Mo., Mi., Do.: 10 
– 12 Uhr), Elterntelefon: 0800 / 111 0550 (Mo. – F.r: 9.00 – 17.00 
Uhr, Di., Do.: 17.00 – 19.00 Uhr

Beratung bei Schwangerschaft (pro familia)
Beratung, Information und sozialpädagogische Unterstützung zu den 
Themen Sexualität, Beziehungen und Familienplanung.. Beratungs-
stelle Kirchheim: Wellingstraße 8 – 10, 73230 Kirchheim/Teck,  
0 70 21 / 36 97, kirchheim@profamilia.de, www.profamilia.de/
kirchheim, Mo. – Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr, Di., Mi.: 14.00 – 16.30 Uhr

Hilfetelefon „Schwangere in Not“
anonym, kostenlos, 24 Std., vertrauliche und anonyme Erstberatung 
zu allen Fragen rund um das Thema Schwangerschaft, 0800 / 40 40 
020, www.geburt-vertraulich.de, www.schwanger-und-viele-fragen.de

Pflegetelefon: Schnelle Hilfe für Angehörige
kostenlos, Mo., Do.: 9.00 – 18.00 Uhr
Tel. 0 30 / 20 17 91 31, info@wege-zur-pflege.de

Hotline für Menschen mit psychischen Belastungen
kostenlos, täglich 8.00 – 20.00 Uhr, 0800 / 377 377 6

Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft BW
0711 / 24 84 96 63

Für obdachlose junge Menschen
www.sofahopper.de

Anonyme Alkoholiker Interessengemeinschaft e.V.
Tel. 01 72 / 3 29 55 48

Amtliches
Satzung über die Erhebung der Grundsteuer 
und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung)
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in Verbindung mit 
§§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württem-
berg und §§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuergesetzes hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Aichwald am 23.09.2024 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1 Steuererhebung
(1) �Die Gemeinde Aichwald erhebt von dem in ihrem Gebiet 

liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften des 
Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württemberg.

(2) �Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewer-
besteuergesetzes von den stehenden Gewerbebetrieben mit 
Betriebsstätte in der Gemeinde Aichwald und den Reisegewer-
bebetrieben mit Mittelpunkt der gewerblichen Tätigkeit in der 
Gemeinde Aichwald.

§ 2 Steuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
�1.	�für die Grundsteuer	  

a) für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft  
(Grundsteuer A)�  auf 300 v.H.,	
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) � auf 135 v.H.,

2.	�für die Gewerbesteuer � auf 330 v.H.
der Steuermessbeträge.

§ 3 Geltungsdauer
Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Kalender-
jahr 2025.

§ 4 Grundsteuerkleinbeträge
Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des Landesgrund-
steuergesetzes für Baden-Württemberg werden fällig

�a) �am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro 
nicht übersteigt;

b) �am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbe-
trags, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.

§ 5 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Sat-
zung über die Erhebung von Grundsteuer und Gewerbesteuer und 
über die Festlegung der Hebesätze vom 22.11.2004 außer Kraft.

Aichwald, den 23.09.2024

Gez. Andreas Jarolim
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Stadt/Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Das Rathaus informiert:
Servicezeiten der Gemeindeverwaltung
Telefonische Kontaktzeiten: Mo-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Zentrale E-Mailadresse: info@aichwald.de
E-Mail Mitarbeiter/innen: vorname.nachname@aichwald.de
Telefon Mitarbeiter/innen: Tel. 07 11 / 3 69 09– (Durchwahl)
Funktion/Amt Name Durchwahl
Bürgermeister Jarolim, Andreas -37
Vorzimmer BM/
Kultur- und Presseamt

Dippon, Andrea/
Kaiser, Christina

-37

Leiter Hauptamt Felchle, Stefan -35
Vorzimmer Hauptamt Haas, Verena -34
Hauptamt Stelzer, Carina -38
Leiter Bau- und Umweltamt Korff, Jens -33
Vorzimmer Bau- und  
Umweltamt

Schomaker, Nadine -32

Bau- und Umweltamt Linnenbrink, Amelie -31
Bau- und Umweltamt Sauer, Julia -30

Bau- und Umweltamt
Seeh-Kenntner, 
Bettina

-29

Leiter Finanzverwaltung Jauß, Andreas -49
Stv. Leiter Finanzverwaltung Rist, Philipp -48
Vorzimmer Finanzverwaltung Weber, Monika -50
Kasse Werber, Katja -45
Kasse Niewind, Susanne -46
Gewerbesteuer, Kulturhalle Guss, Sandra -47
Steueramt Brnic, Sonja -51
Koordination Flüchtlingsarbeit Monich, Viktoriia -26
Einwohnermeldeamt* Jonus, Eda -19
Einwohnermeldeamt/  
Zentrale*

Klimczak, Joanna -16

Standes- und Sozialamt,  
Rentenstelle (A-M)*

Schneider, Carmen -22

Standes- und Sozialamt,  
Rentenstelle (N-Z)*

Clemenz, Bärbel -21

Gemeindevollzugsdienst
Vogel, Thomas / 
Schöffler, Cora

-14

*Mitarbeiter des Bürgeramtes
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Im Bürgeramt gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung

Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung

Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung

In allen anderen Ämtern bleibt es bei der bisherigen telefonischen 
oder online-Terminvereinbarung; dabei sind in den Ämtern indi-
viduelle Termine möglich, die außerhalb der regulären Rathaus-Öff-
nungszeiten liegen.

Spatenstich Neubau Kita und Grundschule 
Aichschieß:
„Eine wichtige Investition in die Zukunft unserer Kinder“
Mit dem feierlichen Spatenstich am 18. September ist es nun auch 
offiziell soweit: Der Neubau zur Kindertagesstätte und Grundschule 
in Aichwald hat begonnen. „Ich freue mich sehr, dass damit ein wei-
teres wichtiges Projekt im Rahmen unserer Schulsanierungen in die 
konkrete Umsetzung kommt und unsere Grundschule in Aichschieß 
erhalten bleibt“, betonte Bürgermeister Jarolim.
Nach der abgeschlossenen Sanierung des Schulzentrums in Schan-
bach nimmt die Gemeinde noch einmal rund 10 Millionen Euro in 
die Hand, um dem gestiegenen Bedarf an Schul-, Kita- und Betreu-
ungsplätzen in Aichwald gerecht zu werden. Für Jarolim eine „wich-
tige und richtige Investition in eine chancengerechte, umfassende 
Bildung sowie gute Betreuung – und damit in die Zukunft unserer 
Kinder.“
Mit dem Siegerentwurf des Stuttgarter Architekturbüros Matthias 
Schneider bekommt die Gemeinde einen Neubau, der sich laut Ja-
rolim städtebaulich gut in die sensible Situation in der Aichschießer 
Ortsmitte einfügt und den ganz unterschiedlichen Anforderungen 
von Kita und Grundschule Rechnung trägt: Im unteren Teil der 
beiden zueinander versetzen L-förmigen Baukörper wird zur Alten 
Dorfstraße hin die Schule mit einem Klassenraum, Gruppenraum 
und einem Raum für die Kernzeit untergebracht, während die Kita 
im hinteren oberen Teil einziehen wird. Mehrere Räum wie Mensa, 
eine Kreativwerkstatt und ein Bewegungsraum, können von beiden 
Einrichtungen gemeinsam genutzt werden.
Architekt Stefan Trumpp stellte beim Spatenstich noch einmal die 
Besonderheiten des neuen Gebäudes sowie das flexible Raumkon-
zept vor und ging auch kurz auf die anspruchsvolle Typografie des 
Geländes ein. 
Mit dem Neubau erhalte Aichwald ein Gebäude, das in punkto 
Raumkonzept und Nachhaltigkeit auf dem neuesten Stand sein wer-
de, so Trumpp – angefangen von der Verwendung umweltfreundli-
cher Baumaterialien und der Installation von Photovoltaik-Anlagen 
bis hin zum Betrieb einer Geothermie-Heizung.
Jarolim betonte, dass in die Planung des neuen „Bildungshauses“ 
auch viele Wünsche der Nutzer und Eltern mit eingeflossen sind: 
Von der Corona-geschuldeten digitalen Einwohnerversammlung, die 
bereits im März 2021 durchgeführt wurde, über die öffentliche Aus-
stellung der eingereichten Architekturentwürfe bis hin zu den vielen 
Runden der Bürgerbeteiligung, die es zwischen Schule, Eltern sowie 
den Planern und Architekten gab.
Gerne habe die Verwaltung zusammen mit dem Gemeinderat die 
Chance genutzt, auf kommunaler Ebene in Aichschieß „die neue 
Kita und Schule als einen Ort zu etablieren, der Freude und Mo-
tivation verbreitet und Raum für die persönliche Entwicklung und 
ein soziales Miteinander bietet“, so Jarolim. Schule dürfe kein Ort 
der bloßen Wissensvermittlung sein – doch ihrer Aufgabe als Lernort 
könne eine Grundschule nur dann gerecht werden, wenn sich die 
Kinder dort wohlfühlen: „Und ich bin mir sicher, dass dies in unse-
rem Neubau der Fall sein wird.“

„Hier lacht das Herz eines Schulleiters“
Auch Jörn Pachner, Rektor der Grundschule in Schanbach, brachte 
beim Spatenstich seine große Freude über den Beginn der Bauarbei-
ten zum Ausdruck: „Wenn in Steine, genauer in Beton, Holz, Glas, 
Metall und vieles mehr investiert wird und damit in Räume für Er-
ziehung und Bildung, dann lacht natürlich das Herz eines Schullei-
ters.“ Das ganze Kollegium der Grundschule, und da spreche er ganz 
sicher auch im Namen der Aichschießer Eltern, seien dankbar für die 
Planungen zum Neubau und den Einbezug der Räume für die Klasse 
1/2 und die Kernzeitbetreuung, betonte Pachner.
Als „super“ empfindet der Schulleiter nicht nur das klare Raumkon-
zept des neuen Gebäudes, sondern auch die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit mit den Architekten und der Gemeinde Aichwald. „Ich 
bin überzeugt, dass die zukünftig hier ein- und ausgehenden Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer ihre Freude an 
den neuen Schulräumen haben und ein ideales Lernklima in den 
schön gestalteten Schulräumen vorfinden werden“, so Pachner.
Doch bis dahin gelte es, noch eine kleine „Durststrecke“ zu über-
stehen, räumte Bürgermeister Jarolim ein: Denn während die Kin-
dergartenkinder während der Bauphase in ihrer alten „Kita“ bleiben 
können, sind die Schulkinder bereits direkt nach den Sommerferien 
ins Evangelische Gemeindehaus „umgezogen“. Bürgermeister Jaro-
lim und Schulleiter Pachner dankten ausdrücklich Pfarrer Jochen 
Keltsch und dem Kirchengemeinderat, die diese Interimslösung er-
möglichten. Bei allen Lehrkräften, Betreuerinnen, Eltern und Kin-
dern bat Jarolim um Verständnis, dass es während der Bauzeit zu 
gewissen Einschränkungen kommen werden und leider nicht alle 
Angebote in der gewohnten Form stattfinden könnten.
Wenn die Bauarbeiten planmäßig vorangehen, kann die neue Kita 
mit Grundschule nach den Sommerferien 2026 in Betrieb gehen. 
Doch schon unmittelbar nach dem Umzug der Aichschießer Schul-
kinder stehe in Aichwald das nächste Großprojekt in Sachen Schul-
sanierung an, wie Jarolim ankündigte: Auch für Aichelberg gebe es 
bereits Planungen, wie die dortige Kinderbetreuung ausgebaut und 
die Grundschule technisch und baulich auf den neuesten Stand ge-
bracht werden kann.
Um ein Kind zu erziehen, brauche es ein ganzes Dorf“ – zitierte Ja-
rolim zum Abschluss seiner Rede ein bekanntes afrikanisches Sprich-
wort. Auch in Aichwald habe man es bislang verstanden, „viele Ak-
teure der Gemeinde zusammenzubringen, um für unsere Kinder gute 
Bildungs- und Betreuungsmöglichkeiten zu schaffen und den Eltern 
eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu ermöglichen.“ 
Der Bürgermeister dankte nochmals allen am Projekt beteiligten Part-
nern und Institutionen für das gelungene „Miteinander“. Auf dieses 
„gemeinsame Anpacken für eine Sache“ sei er sehr stolz, bekannte 
Jarolim – bevor er allen ausführenden Handwerksbetrieben und Un-
ternehmen gutes Gelingen und eine unfallfreie Bauzeit wünschte.
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Jubiläum – 50 Jahre Gemeinde Aichwald

Aichwald feiert mit großem Fest-Wochenende 
sein 50-jähriges Bestehen:
Buntes Programm und beste Stimmung bei der großen Jubi-
läums-Party
Vom offiziellen Festakt am Freitagabend über einen von Par-
ty-Musik geprägten Samstag bis hin zum Ökumenischen Got-
tesdienst und buntem Familienprogramm am Sonntag, der 
ganz im Zeichen der Vereine stand: Aichwald hat vom 20.-
22.9. mit einem großen Fest-Wochenende bei perfektem Wet-
ter und bester Stimmung sein 50-jähriges Jubiläum gefeiert.
,,Heute ist ein ganz besondere Tag für unsere Gemeinde. Aichwald 
ist dieses Jahr 50 Jahre alt geworden und wir sind heute Abend zu-
sammengekommen, um ein halbes Jahrhundert Geschichte und die 
ganz besondere Gemeinschaft zu feiern, die unsere Ortsteile und ihre 
Bürgerinnen und Bürger seit 1974 verbindet“, begrüßte Bürgermeis-
ter Andreas Jarolim am Freitagabend die rund 250 geladenen Gäste 
in der Schurwaldhalle – darunter der Esslinger Bundestagsabgeord-
nete Markus Grübel, die Landtagsabgeordneten Andrea Lindlohr und 
Nikolas Fink, der designierte Esslinger Landrat Marcel Musolf sowie 
viele ehemalige und aktive Gemeinderatsmitglieder und Vereinsvor-
sitzende.
Eine „Liebesheirat ist es damals nicht gewesen“, räumte Jarolim 
gleich zu Beginn des offiziellen Festakts ein, der von SWR-Moderati-
on Sonja Faber-Schrecklein moderiert und mit viel Applaus bedach-
ten musikalischen Beiträgen der Lehrkräfte der Jugendmusikschule 
Aichwald begleitet wurde. Aber diese Vernunftsehe, bzw. der Zusam-
menschluss der Ortschaften Aichelberg, Aichschieß mit Krummhardt 
und Schanbach mit Lobenrot zur neuen Gemeinde Aichwald, sei im 
Zuge der Gemeindereform der einzige Weg gewesen, der drohenden 
Zwangseingemeindung nach Esslingen zu entgehen. 
Bereits im Frühjahr 1972 hatten sich die drei Gemeinderatsgremien 
in Schanbach, Aichschieß und Aichelberg für eine Vereinigung ent-
schieden. Auch die im selben Jahr durchgeführte Bürgerbefragung 
zeigte ein eindeutiges Ergebnis: In Aichelberg sprachen sich 69 Pro-
zent, in Aichschieß 92 Prozent und in Schanbach 95 Prozent der 
Stimmberechtigten für die Bildung einer neuen Einheitsgemeinde 
aus. Ende 1972 stimmten die Gemeinderäte schließlich den Verein-
barungen für einen Zusammenschluss zu, der zum 1. Januar 1974 in 
Kraft treten sollte.
Auch die Verantwortung für den neuen Ortsnamen lag bei den be-
teiligten Gemeinden, wie Jarolim rückblickend erzählte: Aus den 
Namensvorschlägen Drei-Eichen, Aichenbach, Bergtannen, Busch-
halden, Beerendorf und vielen mehr wurde schließlich „Aichwald“ 
als neuer Name gewählt. Dazu hatte angeblich auch ein freier Han-
delsverteter aus Aichschieß beigetragen. Vor der Abstimmung soll 
er im Namen zahlreicher Gewerbetreibender den Wunsch geäußert 
haben, dass auch der neue Gemeindename unbedingt mit einem „A“ 
beginnen solle, damit die ansässigen Firmen ganz vorn im Branchen-
verzeichnis zu finden seien. Laut Jarolim „eine wunderbare Idee“,, 
die auch noch dazu führe, dass Aichwald bei der Suche im Internet 
oder auf der Liste der Kommunen im Landkreis stets mit ganz vorn 
genannt werde.
Am 4. Januar 1974 versammelte sich erstmals der Übergangsgemein-
derat, der sich aus den 30 ehemaligen Mitgliedern der Gemeinde-
räte aus Aichschieß, Aichelberg und Schanbach zusammensetzte, 
und wählte den bisherigen Bürgermeister Schanbachs, Peter Kuhn, 
zum Amtsverweser. „Doch damit war die Gefahr der drohenden Ein-
gemeindung nach Esslingen noch nicht vom Tisch“, wie Jarolim in 
seiner Rede verdeutlichte. Dabei war diese direkt im Januar 1974 
von 90,4 Prozent der neuen Aichwalderinnen und Aichwaldern bei 
einer Bürgeranhörung abgelehnt worden. Erst als sich auch im Juli 
1974 der Landtag in Stuttgart angesichts dieses klaren Votums gegen 
eine Eingemeindung aussprach, war die Zukunft Aichwalds als eigen-

ständige Gemeinde gesichert und im August 1974 konnte die erste 
Bürgermeisterwahl stattfinden, bei der Richard Hohler zum ersten 
Schultes Aichwald gewählt wurde.

Die neue Gemeinde stieß an ihre Grenzen
Jarolim erinnerte in seiner Rede an die großen Herausforderungen, 
vor denen die junge Gemeinde, insbesondere angesichts der rapide 
anwachsenden Einwohnerzahl, in ihren ersten Jahren stand: „Die 
Kläranlagen waren zu klein, die Wasser- und Abwasserversorgung 
stieß an ihre Grenzen, ebenso das Angebot an Schul- und Kindergar-
tenplätzen. Es gab keine funktionierende Verwaltung, keine Feuer-
wehr, keinen Bauhof und der neue Gemeinderat musste im Flur der 
Schanbacher Schule tagen“, zählte Jarolim die vielen „Baustellen“ 
des jungen Aichwalds auf.
In den Anfangszeiten der neuen Gemeinde sei wirklich einiges an 
Pioniergeist nötig gewesen“, unterstrich der Rathaus-Chef. Im Rück-
blick gelte hier sein ganz besonderer Dank dem ersten Bürgermeister 
und Ehrenbürger Aichwalds, Richard Hohler. Dieser habe die Geschi-
cke von 1974 bis 2006 „mit viel Herzblut und Weitblick geleitet.“ 
Von Anfang an sei es Hohler darum gegangen, „die Lebensqualität 
der Bürgerinnen und Bürger in allen Ortsteilen unserer Gemeinde zu 
verbessern.“ Jarolim führte einige der „wegweisenden Projekte“ auf, 
die in Hohlers 32-jähriger Amtszeit auf den Weg gebracht wurden 
„und Aichwald in vielerlei Hinsicht verändert und zukunftsfähig auf-
gestellt haben“. Exemplarisch nannte Jarolim neben dem Aufbau der 
Verwaltung die weiteren Baulanderschließungen, die Sicherstellung 
einer funktionierenden Wasser-, Abwasser- und Gasversorgung, den 
Bau der Schurwaldhalle mit Sport- und Kulturteil, die Neugestaltung 
der Aichschießer und Krummhardter Ortsmitte, die Einweihung des 
neues Rathaus und der Bücherei, die Gründung der Diakonie- und 
Sozialstation sowie die Eröffnung des Seniorenzentrums.
Auch unter Nikolas Fink, dem zweiten Bürgermeister Aichwalds, 
wurden zwischen 2006 und 2018 in gewohnt guter Zusammen-
arbeit mit Gemeinderat und Verwaltung viele innovative Projekte 
auf den Weg gebracht, so Jarolim – etwa mit dem deutschlandweit 
beachteten Bau des Ärztehauses, der Eröffnung des Jugendhauses 
Domino, der Einweihung des Kinderhauses Farbenzauber sowie der 
Einführung der Aichwald Card.

Von der Vernunftsehe zur starken Partnerschaft
„In den letzten fünf Jahrzehnten ist in Aichwald viel passiert und 
aus der Vernunftsehe schon lange eine erfolgreiche Partnerschaft mit 
starkem Zusammenhalt geworden“, betonte Jarolim. Besonders stolz 
sei man in Aichwald auf das breite Bildungs- und Betreuungsange-
bot, insbesondere auf die moderne Grundschule in Schanbach und 
die kürzlich abgeschlossene Komplettsanierung der Alten Sporthalle. 
Mit dem Neubau der Kita und Grundschule in Aichschieß, deren 
Spatenstich diese Woche erfolgte, werde die Gemeinde in den nächs-
ten Jahren nochmals gut 10 Millionen Euro investieren, um auch in 
Zukunft dem Bedarf der Aichwalder Familien an Schul- und Betreu-
ungsplätzen Rechnung zu tragen.
Dass Aichwald ein Ort ist, an dem nicht nur ich er mit seiner Familie 
sehr gerne lebe, zeigt sich laut Jarolim auch im Heimat-Check der 
Eßlinger Zeitung vom letzten Jahr: Hier wurde die Zufriedenheit der 
Menschen mit ihrem Wohnort abgefragt und unter den 44 Gemein-
den des Landkreises Esslingen belegte Aichwald insgesamt den 4. 
Platz, beim Thema Kultur und Freizeit sogar Platz 3. „Über diese 
Spitzenplatzierung freue ich mich sehr. Zeigt sie doch einmal mehr, 
dass Aichwald, gemessen an seiner Einwohnerzahl, eine sehr aktive 
und lebendige Gemeinde ist“, betonte Jarolim: Rund 45 Vereine und 
viele ehrenamtlich Tätige hätten einen großen Anteil daran, dass es 
sich auf dem Vorderen Schurwald gut leben lässt.
Auch beim Zusammenwachsen der neuen Gemeinde Aichwald 
hätten die Vereine in den einzelnen Teilorten von Beginn an eine 
tragende Rolle gespielt und viel zum guten Zusammenleben beige-
tragen, ebenso wie die Kirchengemeinden und Schulen, unterstrich 
Jarolim – verbunden mit einem herzlichen Dankeschön an alle Be-
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teiligten: „Ohne Ihr Engagement, Ihre Kreativität und Ihren Einsatz 
wäre Aichwald heute nicht die lebens- und liebenswerte Gemeinde, 
wie wir sie kennen.“
Dies zeige sich auch beim Festprogramm des Jubiläums-Wochenen-
des, an dem sich über 30 Vereine und Aichwalder Einrichtungen 
beteiligen. Jarolim: „Die vielen Stände, Darbietungen und Aktionen 
sind wieder einmal ein wunderbarer Beleg dafür, wie stark und aktiv 
unsere Gemeinschaft ist.“ Zugleich sei der 50. Geburtstag Aichwalds 
auch ein eindrücklicher Beweis dafür, „dass eine Gemeinde, die aus 
mehreren Ortsteilen zusammengewachsen ist, nicht ihre gewissen 
Eigenheiten aufgeben müsse.“ Die Bewohnerinnen und Bewohner 
von Aichelberg, Aichschieß, Krummhardt, Lobenrot und Schanbach 
hätten sich durchaus ihre Besonderheiten und ihre Eigenständigkeit 
bewahrt, was laut Jarolim „den ganz besonderen Reiz unserer Ge-
meinde ausmacht.“
Der Bürgermeister nutzte den Festakt auch, um den Menschen Dank 
zu sagen, die in den vergangenen Jahrzehnten Aichwald mitgestaltet 
haben. Es seien all jene, die in den Vereinen aktiv sind, die sich in der 
Kirche, in sozialen Initiativen und in der Politik engagieren, die hier 
ihre Familien gegründet und ihr Leben aufgebaut haben. Ein beson-
deres Dankeschön Jarolims ging auch an die „höchst kompetenten 
Amtsleitern sowie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus, 
die ihre zunehmend komplexeren Aufgaben mit Bravour gemeistert 
und so einen wichtigen Beitrag zum Aufbau einer dienstleistungsori-
entierten Verwaltung geleistet haben.“
Sie alle hätten gemeinsam dafür gesorgt, dass Aichwald an seinem 
50. Geburtstag sehr gut dasteht. „Ich bin mir sicher, dass wir auch 
in Zukunft die zahlreichen Herausforderungen, von der Digitalisie-
rung über den Klimawandel, die Integration von Flüchtlingen bis hin 
zum demografischen Wandel, gut zusammen meistern werden“, so 
Jarolim.
Er sei sehr stolz darauf, Bürgermeister einer Gemeinde zu sein, in 
der das Ehrenamt und der gesellschaftliche Zusammenhalt so großge-
schrieben werden, betonte Jarolim. Zum 50-jährigen Gemeindejubi-
läum wünsche er sich, „dass Aichwald auch weiterhin ein Ort bleibt, 
an dem sich die Menschen wohlfühlen, gerne wohnen und gut zu-
sammenleben. Dass wir unsere Traditionen bewahren, aber auch of-
fen für Veränderungen und Innovationen sind.“ Vor allem wünsche 
er sich, „dass uns der Gemeinschaftssinn, der starke Zusammenhalt 
und das große ehrenamtliche Engagement, das Aichwald auszeich-
net, auch in den kommenden Jahrzehnten erhalten bleiben.“

Glückwünsche des Landkreises zur „blühenden Entwicklung 
Aichwalds“
Im Namen des Landkreises Esslingen übermittelte Dr. Marion Leu-
ze-Mohr, in Vertretung des verhinderten Landrats Heinz Einiger, „die 
besten Glückwünsche zum 50. Geburtstag“. Aichwald sei viel mehr 
als ein schönes Naherholungsgebiet, betonte die Ministerialrätin, 
die selbst gerne zum Wandern nach Aichwald kommt – am liebsten 
auf den Planetenweg. In ihrer Rede ging die Erste Landesbeamtin 
kurz auf die Gemeindereform und den Wunsch der drei Schurwald-
gemeinden nach Selbständigkeit ein. Dass die Aichwalder einst 
nicht zu Esslingen gehören wollten, könne sie aus der Perspektive 
der Schurwäldler verstehen, räumte die stellvertretende Landrätin 
in ihrer Rede ein. Den damaligen Zusammenschluss der drei Schur-
waldgemeinden bezeichnete Dr. Leuze-Mohr als eine „Vernunftsehe 
mit Zuneigung“ und sprach von einer „blühenden Entwicklung, die 
Aichwald in den letzten fünf Jahrzehnten genommen und sich dabei 
zu einer leistungsfähigen Gemeinde mit guter Infrastruktur und kur-
zen Wegen entwickelt hat.“
Aichwald sei ein „Erfolgsmodell für die kommunale Selbstverwal-
tung“. Diese ermögliche es, flexibel auf die Bedürfnisse der Bewoh-
nerinnen und Bewohner zu reagieren und biete damit viel Raum für 
die Gestaltung der Lebensverhältnisse vor Ort, so Dr. Leuze-Mohr. 
Damit die kommunale Selbstverwaltung funktioniere, müssten al-
lerdings viele Akteure ihren Beitrag leisten und sich die Menschen 
aktiv an ihrem Wohnort einbringen: „Das gemeinsame Engagement 

für eine Sache ist es, was eine Gemeinde ausmacht“, ist sich die Erste 
Landesbeamtin sicher. „Engagieren Sie sich in Aichwald weiter so 
erfolgreich für Ihre Gemeinde“, appellierte Dr. Leuze-Mohr an die 
Besucher des Festakts. Bürgermeister Jarolim wünschte sie, „die Zu-
kunfts Aichwalds auch weiterhin gut mit Weitblick und Augenmaß 
zu gestalten.“

Talk-Runde mit drei Bürgermeistern
50 Jahre „Schultes-Erfahrung“ standen in der anschließenden Bür-
germeister-Talkrunde auf der Bühne: Richard Hohler, Nikolas Fink 
und Andreas Jarolim stellten sich den Fragen von Sonja Schrecklein, 
die passend zum Gemeindejubiläum ganz in gelb-blau – und damit in 
den Ortsfarben Aichwalds – gekleidet war. 
Nach den Anfangszeiten der neuen Kommune gefragt, räum-
te Richard Hohler ein, dass die „ersten Jahre nicht gerade einfach 
waren“. So gab es bis 1977 noch drei Ortsvorsteher und drei Orts-
schaftsräte in Aichelberg, Aichschieß und Schanbach, die die Arbeit 
Hohlers als Bürgermeister für alle Aichwalderinnen und Aichwalder 
schwierig gestaltete. Erst als die Ortschaftsverfassung im Mai 1977 
abgeschafft wurde, „war eine echte Einheit zu spüren“, erinnert sich 
Hohler.
Nach den wichtigsten Erfahrungen seiner 12-jährigen Amtszeit be-
fragt, betonte Nicolas Fink, wie wichtig es in der Kommunalpolitik 
sei, „die Menschen gut zu informieren und mitzunehmen.“ Hier 
spiele das Amtsblatt nach seiner Meinung eine wichtige Rolle, da 
es über alle relevanten Projekte und Vorhaben der Gemeinde um-
fassend informiere. Auf die Frage, welche Voraussetzungen denn 
man als Bürgermeister mitbringen müsse, antwortete Richard Hoh-
ler: „Bürgermeister ist kein normaler Beruf, sondern ein dienender 
Beruf.“ Man müsse für die Menschen in der Gemeinde da sein und 
versuchen, selbst immer Mensch zu bleiben und nicht zu einer Amts-
person zu werden.“
Einigkeit herrschte bei dem Bürgermeister-Trio in der Einschätzung, 
was den besonderen Reiz der Schurwaldgemeinde ausmache: „Es 
sind die tollen Menschen, die aktive Vereinsarbeit und das große eh-
renamtliche Engagement. „ Nach drei Stichworten gefragt, die Aich-
wald am besten charakterisieren, antwortete Bürgermeister Jarolim 
spontan „liebenswert, lebenswert, lebendig“.
Dass sich in den 50 Jahren seit der Gründung Aichwalds viel getan 
hat, verdeutlichte auch das Lied, das Kabarettist Christoph Sonntag 
mit auf die Bühne brachte – eine komplett von Künstlicher Intelli-
genz generierte Aichwalder Jubiläums-Hymne. Sonntag stellte einige 
kurze Ausschnitte aus seinem aktuellen Programm vor, bevor er sich 
mit einer in der Form Baden-Württembergs gestaltete „The Länd-Gi-
tarre“ vom Publikum verabschiedete.

Abwechslungsreiches Festprogramm für Jung und Alt
Nach dem offiziellen Festakt stand dann am Samstag Party-Stimmung 
für alle auf dem Programm: Am Spätnachmittag eröffnete Andreas 
Jarolim das Geburtstagsfest gemeinsam mit Rektor Jörn Pachner und 
tatkräftiger Unterstützung der Singenden Grundschule, die eigens 
einen „Aichwald-Jubiläums-Song“ in ihr Repertoire eingebaut hatte. 
Nachdem eine Verwaltungsmitarbeiterin vom Stuttgarter Flughafen 
die Starterlaubnis erhalten hatte, konnten die Kinder vom Pausenhof 
des Schanbacher Schulzentrums aus rund 250 gelbe und blaue Luft-
ballons in den Himmel aufsteigen lassen – für viele Besucherinnen 
und Besucher ein sehr stimmungsvoller und emotionaler Anblick.
Im Anschluss sorgten Widmann & Band für beste musikalische Un-
terhaltung, bevor am Samstagabend die Bühne der Gaudi-Band des 
Musikvereins Aichelberg gehörte, die dem Publikum auf dem Platz 
vor der Schurwalhalle ausgelassenste Partystimmung garantierte.
Mit einem ungewöhnlichen ökumenischen Open-Air-Gottesdienst, 
der gemeinsam vom katholischen Pfarrer Robert Aubele, der neu-
en evangelischen Pfarrerin in Aichelberg, Lea Gund sowie Pastor 
Andreas Klöpfer von der Nachbarschaftskirche Aichwald gehalten 
wurde, begann der letzte Tag des Fest-Wochenendes. Auf großen 
Zuspruch stieß bei den Gottesdienstbesuchern die musikalische 
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Begleitung durch die Band „Covernments“ der Jugendmusikschule 
Aichwald sowie des Musikvereins Aichschieß, der anschließend zum 
musikalischen Frühschoppen einlud.
Ab 13.00 Uhr konnten die Festbesucher bei schönstem Spätsommer-
wetter an den vielen Aktionen der Aichwalder Vereine und Organi-
sationen teilnehmen oder sich an den Infoständen über deren Arbeit 
informieren. Während sich die kleineren Gäste sehr über verschie-
dene Bastelmöglichkeiten, eine Spielstraße, Hüpfburg, Flohmarkt, 
Quad-Fahren, Kinder-Schminken und einen Bewegungs-Parcours 
freuten, waren die Oldtimer-Ausstellung, das Tennis-Kleinfeld sowie 
das Repair-Café beliebte Anlaufstellen für Jung und Alt.
Auf großes Interesse stieß auch das abwechslungsreiche Programm 
auf der Außenbühne vor der Schurwaldhalle – von den Zumba- und 
Trommel-Vorführungen der VHS Aichwald, der Mitmachgymnastik 
des Seniorenrats Aichwald, einem Konzert der drei Chöre des MGV 
Liederkranz Schanbach sowie Volkstanz- und Line-Dance-Auffüh-
rungen der Landfrauen. Auch die Bücherei Aichwald nutzte den 
Fest-Sonntag, um auf der Bühne zusammen mit einem Clown das 
Ende ihrer Sommerferien-Aktion „Heiß auf Lesen“ zu feiern. Auf 
dem Parkplatz des Jugendhauses Domino, wo die Feuerwehr Aich-
wald Schauübungen mit Rundfahrten durchführte, herrschte eben-
falls starker Besucherandrang. Zudem schauten viele Bürgerinnen 
und Bürger an der Bushaltestelle „Schanbach Schule“ vorbei, wo der 
gemeinsame ÖPNV-Aktionstag von BBA BürgerBus Aichwald, VVS 
und Schlienz-Tours stattfand.
Auch am Infostand der Gemeinde konnten sich die Rathaus-Mitar-
beiterinnen keine Pause gönnen: „Reißenden Absatz“ fanden neben 
dem ausgelegten Infomaterial und Wanderkarten insbesondere die 
blauen, speziell zum Jubiläum gedruckten T-Shirts, auf denen für 
Frauen, Männer und Kinder der gelbe Aufdruck „Aichwalderin, 
Aichwalder und Aichwalderle „ zu lesen war.
Einige Festbesucher machten von der Gelegenheit Gebrauch, es sich 
auf der Picknick-Wiese mit Decke oder Liegestühlen gemütlich zu 
machen und dabei dem Konzert des Akkustik-Duos „2-Plugged“ zu 
lauschen, mit dem das bunte Fest-Wochenende am Sonntagabend 
seinen stimmungsvollen Abschluss fand.
„Ich freue mich sehr, dass sich so viele Aichwalder Vereine und Ins-
titutionen mit tollen Aktionen am Jubiläumsfest beteiligt und dieses 
zu einem unvergesslichen Erlebnis mit Festival-Feeling gemacht ha-
ben“, betont Bürgermeister Jarolim. „Ohne dieses Engagement und 
den großen ehrenamtlichen Einsatz hätte sich Aichwald nicht zu der 
lebens- und liebenswerte Gemeinde entwickeln können, wie wir sie 
heute kennen.“

Einen guten Eindruck vom Festwochenende liefert auch 
der Film von ES-TV, den Sie unter folgendem Link abru-
fen können: https://youtu.be/dEdL8m-QUeI

AICHWALD AKTUELL

Sie sorgten beim Festakt in der Schurwaldhalle für den feierlichen Rahmen: Die mit 
viel Applaus bedachten musikalischen Beiträge der Lehrkräfte der Jugendmusikschu-
le Aichwald. � Foto: O. Stilz

In gewohnt launiger Art moderierte Sonja Faber-Schrecklein die Bürgermeister-Runde 
im Rahmen des Festakts.� Foto: O. Stilz

Zum Auftakt des Fest-Wochenendes steigen rund 250 gelbe und blaue Luftballons in 
den Farben Aichwalds in den Himmel. � Foto: O. Stilz

Mit dem stimmungsvollen Auftritt der Band Balou startete der Party-Samstagabend. 
� Foto: O. Stilz

Zum 50. Geburtstag Aichwalds sorgte die Gaudi-Band des Musikvereins Aichelberg 
auf dem Platz vor der Schurwalhalle für beste Partystimmung. � Foto: O. Stilz
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Mit einem ganz besonderen ökumenischen Open-Air-Gottesdienst wurde der 
Fest-Sonntag eröffnet. � Foto: O. Stilz

Viele Aichwalderinnen und Aichwalder feierten rund um die Schurwaldhalle bei 
bestem Wetter das 50-jährige Gemeindejubiläum. � Foto: O. Stilz

Insbesondere Kinder und Jugendliche konnten sich über viele Angebote und Mit-
mach-Aktionen freuen. � Foto: O. Stilz

Auch Oldtimer-Fans kamen am Fest-Wochenende auf ihre Kosten. � Foto: O. Stilz

Auf großes Interesse stieß das abwechslungsreiche Programm auf der Außenbühne 
vor der Schurwaldhalle. � Foto: O. Stilz

Viel Freude bereitete den jüngeren Besuchern der Clown-Auftritt, mit dem die 
Bücherei Aichwald das Ende ihrer Sommerferien-Aktion „Heiß auf Lesen“ feierte. �  
� Foto: O. Stilz

Kostenlose Energieberatung telefonisch  
oder online
Welche Heizung ist für mein Haus am besten geeignet? Wie saniere 
ich mein Haus, nutze Fördergelder und spare so viel Geld? Die Ge-
meinde Aichwald bietet in Kooperation mit den Energie-Experten der 
Stadtwerke Esslingen (SWE) Bauherren, Hausbesitzern und Mietern 
eine umfassende Energie-Beratung an.
Die Termine können unter https://www.swe.de/energieberatung 
gebucht werden.

Information zur geänderten Öffnungszeit  
des Rathauses
Am Freitag, den 04.10.2024 (Tag nach Tag der Dt. Einheit) bleibt 
das Rathaus ganztägig geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Beflaggung an Gedenktagen
In Aichwald werden an Gedenktagen das Rathaus, sowie die zwei 
ehem. Rathäuser in Aichelberg und Aichschieß und die Schurwald-
halle beflaggt.

3. Oktober: Tag der Deutschen Einheit
Der Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober ist seit 1990 Deutsch-
lands Nationalfeiertag, da an diesem Datum die deutsche Wiederver-
einigung vollzogen wurde. Gleichzeitig ist der Tag der Deutschen 
Einheit der Jahrestag für die Gründung der fünf neuen Bundesländer 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen. 
Der 3. Oktober ist als „Tag der Deutschen Einheit“ in Artikel 2 Abs. 
2 des Einigungsvertrages geregelt worden. Bis 1990 wurde der Tag 
der Deutschen Einheit am 17. Juni (Volksaufstand in der DDR am 
17.6. 1953) begangen
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„Offenen SOFA-Sprechstunde“  
einmal im Monat
für Betroffene ab 65 Jahren und für Angehörige von Dementiellen Er-
krankungen (altersunabhängig), Depressionen, Sucht, Messie, Wahn-
hafte Symptome und weitere psychische Beeinträchtigungen
–– �Sie vergessen wichtige Dinge oder bringen Abläufe durch-
einander?

–– Sie sind antriebslos oder ziehen sich immer mehr zurück?
–– Alles wächst Ihnen über den Kopf und macht Ihnen Angst?
–– Sie bemerken bei sich eine Wesensveränderung?
–– Sie haben eine Sucht oder Abhängigkeitserkrankung?

Der nächste Termin findet statt am:
Freitag, 11. Oktober 2024 von 9.00 – 11.00 Uhr im Rathaus 
Aichwald-Schanbach
(jeden 2. Freitag in den geraden Monaten)
Frau Ost von SOFA wird sich Zeit für Sie nehmen.
Die Beratung in der SOFA-Sprechstunde ist neutral, kostenfrei und
unterliegt der Schweigepflicht. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, Wartezeiten sollten eingeplant werden.
Kommen Sie gerne zu den Sprechzeiten vorbei – wir freuen uns!

Photovoltaik-Beratung: 	  
Die Gewinner stehen fest
Am Stand der Bürger-PV-Beratung herrschte reges Interesse: nach-
dem sich im Rahmen der Bündelaktion der Teckwerke Anfang 2024 
fast 70 Aichwälder Haushalte für eine eigene Solaranlage entschie-
den hatten, denken viele weitere nun auch darüber nach. Die nächst-
gelegene Anlaufstelle für Fragen rund um die Photovoltaik ist die kos-
tenlose PV-Sprechstunde im Rathaus, jeden 2. Mittwoch zwischen 
16 und 18.00 Uhr. Einen Termin können Sie einfach online über 
die Website der Gemeinde buchen. Wer sich eine detaillierte Photo-
voltaik-Beratung bei sich zu Hause wünscht, bucht gegen einen Un-
kostenbeitrag eine Vor-Ort-Beratung. Dabei sieht sich der Berater die 
Gegebenheiten vor Ort an, bespricht eine mögliche Dachbelegung, 
weist auf eventuell kritische Punkte hin (Dachsanierung, Kabelweg, 
alter Zählerschrank, usw.) und unterstützt Sie bei der Angebotsein-
holung.
Drei solcher Vor-Ort-Beratungen im Wert von je 70 Euro wurden am 
Sonntag am Stand der Bürger-PV-Beratung verlost. Gewonnen haben: 
Manfred Blazek aus Schanbach, Judith Bauer aus Aichelberg und 
Klaus Elgardt, ebenfalls aus Aichelberg. Herzlichen Glückwunsch!
Falls Sie sich auch für eine Photovoltaik-Beratung interessieren, fin-
den Sie alle Informationen auf der Website der Gemeinde unter „Le-
ben & Wohnen“ > „Natur & Umwelt“ > „Photovoltaik-Beratung“. 
Oder schreiben Sie uns eine Mail an pv-beratung@aichwald.de.

Aus dem Gemeinderat
Bevor Bürgermeister Jarolim die öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats am 23. September 2024 im Rathaus in Schanbach eröffnete, 
nutzte er die Gelegenheit, sich „bei allen Beteiligten für das gelun-
gene Fest-Wochenende zum 50. Gemeindejubiläum zu bedanken“. 
Jarolims Dank ging sowohl an die mitwirkenden Vereine und Ins-
titutionen als auch an die zahlreichen Mitarbeiter der Verwaltung 
und des Bauhofs sowie an die Hausmeister von Schurwaldhalle und 
Schulzentrum für „deren tolle Unterstützung“. Ein ganz besonderes 
Dankeschön richtete Jarolim an seine beiden „Vorzimmer-Damen“, 
Andrea Dippon und Christina Kaiser, bei denen im Rathaus alle Fä-
den für die Vorbereitungen der 50-Jahr-Feierlichkeiten zusammenge-
laufen sind. Auch das Gremium bedankte sich mit lang anhaltendem 
Applaus für die gelungene Durchführung des Fest-Wochenendes.
Anschließend standen folgende Tagesordnungspunkte auf der Agen-
da der Gemeinderatssitzung:

Verpflichtung der restlichen Mitglieder des am 09. Juni 2024 
gewählten Gemeinderates (Frau Munk)
Da Marieta Munk in der letzten Sitzung vor der Sommerpause krank-
heitsbedingt verhindert war, wurde ihre Verpflichtung als CDU-Gemein-
derätin zu Beginn der Sitzung nachgeholt: BM Jarolim verlas die Ver-
pflichtungsformel, anschließend legte Marieta Munk ihr Gelöbnis ab.

Bürgerfragen
Ein Bürger aus Krummhardt äußerte sich zu dem seiner Meinung 
nach „verdichtetem Verkehr und der kritischen Verkehrssituation 
in Krummhardt“ und forderte von der Verwaltung Maßnahmen zur 
Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzung. Hierzu werde man 
Bürgermeister Jarolim in der nächsten Woche eine Petition unter 
dem Titel „Fahr langsam. Krummhardt lebt“ überreichen.
Jens Korff, Leiter des Bau- und Umweltamtes führte dazu aus, dass die 
Verwaltung bereits einige Lösungsvorschläge beim Ordnungsamt und 
der Unteren Verkehrsbehörde eingebracht habe; mit einer Antwort 
rechne man nach der nächsten Verkehrsschau. Die Gemeinde könne 
hier leider nicht im Alleingang Maßnahmen umsetzen, ergänzte BM 
Jarolim. Man sei allerdings bereits im Kontakt mit der Polizei sowie 
der Unteren Verkehrsbehörde, um beispielsweise zeitweilig einen 
mobilen „Blitzer“ installieren zu können. Jarolim bot dem Fragestel-
ler direkt für den nächsten Tag einen Gesprächstermin im Rathaus 
an, um gemeinsam nach einer kurzfristigen Lösung zu suchen.
Ein weiterer Bürger aus Krummhardt wollte wissen, wann das „Bus-
haltestellen-Häuschen“ an der Abzweigung Krummhardt errichtet 
werde, bzw. ob der anvisierte Herbst-Termin eingehalten werden 
könne. Bauamtsleiter Korff sicherte einen zeitnahen Beginn der Ar-
beiten zu, sodass bis November mit der Fertigstellung zu rechnen sei.

Bekanntgaben
Bauamtsleiter Korff gab bekannt, dass die Bauarbeiten am Radweg 
Aichelberg-Krummhardt erst zwischen März und Mai 2025 in An-
griff genommen werden könnten, da die Bauzeit auf Grund einer 
Population von Zauneidechsen auf diese drei Monate beschränkt sei. 
Zum Thema kommunale Wärmeplanung teilte Korff mit, dass der 
im Dezember 2023 beim Projektträger Karlsruhe (PKTA) gestellte 
Förderantrag der Verwaltung am 26. August 2024 bewilligt worden 
sei, sodass nun die Ausschreibungen für die Erstellung der Wärme-
planung vorbereitet werden können.
Zudem informierte der Leiter des Bau- und Umweltamtes darüber, 
dass inzwischen bei neun Ausschreibungen im Rahmen des Neubaus 
„Kita- und Grundschule Aichschieß“ die Vergaben in Höhe von ins-
gesamt rund 485.000 Euro erteilt wurden. „In allen Fällen lägen die 
Auftragswerte unter den von uns veranschlagten Kosten“, teilte Korff 
dazu mit. (Die einzelnen Ausschreibungen bzw. Vergaben können 
auf der Homepage der Gemeinde im Protokoll zur Gemeinderatssit-
zung eingesehen werden.)

Zustimmung zum Protokoll der Sitzung vom 22.07.2024
Dieses wurde mit einer kleineren Korrektur einstimmig beschlossen.

Mängelmeldung: www.aichwald.de/maengelmeldung
AICHWALD AKTUELL
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Zustimmung zum forstwirtschaftlichen Betriebsplan 2025
Der Betriebsplan für das Forstjahr 2025 wurde dem Gremium von 
Daniel Fritz, Revierförster des Forstreviers Plochingen, vorgestellt. 
Danach weist der Betriebsplan einen Überschuss von 27.800 Euro 
aus. Auch zu den Einzelplänen (Nutzungsplan, Kulturplan, Voran-
schlag der Einnahmen und Ausgaben) stellte Fritz die wichtigsten 
Posten dar. Beim Rückblick auf das bisherige Jahr 2024 stellte Fritz 
fest, dass die sehr feuchte Witterung, die bis zum Sommer angehal-
ten habe, dem Wald sehr gutgetan habe: „Die Wasserspiegel sind 
wieder ausgeglichen und unser Wald steht sehr gut da.“ Auch sei 
der Borkenkäferbefall weniger stark ausgefallen als erwartet. Mit 
kurzen Informationen zum Holzeinschlag, der Kultursicherung, 
der Beseitigung von Umweltschäden bis hin zur Umsetzung des 
Förderprogamms „Waldmanagement“ und den Veranstaltungen im 
Rahmen des Kinderferienprogramms stellte der leitende Revierförs-
ter die vielfältigen Aktivitäten im Aichwalder Gemeindewald vor. 
Nach Angaben von Fritz liegt der Holzeinschlag für das Jahr 2024 bei 
1250 Festmetern, für kommendes Jahr sieht der Betriebsplan einen 
Einschlag von 1300 Fm, verteilt auf fünf Bereiche, vor. Im Rahmen 
der Jungbestandspflege konnten sieben Hektar bearbeitet werden, im 
Frühjahr 2025 ist laut Fritz im Gemeindewald eine Pflanzung von 
500 Bäumen vorgesehen.
Sandra Neuwersch (stv. Amtsleitung Forstamt Esslingen) informierte 
das Gremium über die neue EUDR-Verordnung, die zu entwaldungs-
freien Lieferketten führen soll. Danach muss ab dem 1. Januar 2025 
der Nachweis erbracht werden, dass das zum Verkauf gebrachte 
Holz aus entwaldungsfreier Produktion stammt, was mit einer ent-
sprechenden Referenznummer des Waldbesitzers (in diesem Fall der 
Gemeinde Aichwald) sichergestellt werden soll. Neuwersch sagte zu, 
die Verwaltung und den Gemeinderat über die weitere Umsetzung 
der EU-Verordnung auf dem Laufenden zu halten.
Alle Fraktionen bedankten sich bei Daniel Fritz für dessen umfas-
sende Arbeit als Revierförster. „Der Gemeindewald ist bei Ihnen in 
besten Händen“, fasste Michael Neumann von der SPD-Fraktion die 
zahlreichen Beiträge aus dem Gremium zusammen. Dr. Edda Hof-
mann von den Freien Wählern regte an, bei der im Frühjahr geplan-
ten Pflanzaktion von insgesamt 500 Laub- und Nadelbäumen die 
Bevölkerung Aichwalds miteinzubeziehen – ein Vorschlag, den Fritz 
gerne aufnahm.
Beschluss (einstimmig): Der Gemeinderat stimmt dem forst-
wirtschaftlichen Betriebsplan für das Jahr 2025 gemäß § 51 Abs. 2 
LWaldG zu.

Grundsteuer Hebesatz-Festlegung ab 2025 und Beschluss He-
besatzsatzung
Am 24. April 2023 hatte der Gemeinderat beschlossen, die Hebesät-
ze für die Grundsteuer ab dem Jahr 2025 „aufkommensneutral“ an-
zupassen, um im Zuge der Grundsteuerreform keine substanziellen 
Mehreinnahmen zu erzielen, wie Bürgermeister Jarolim nochmals 
betonte: „Wir werden durch die gesetzlich vorgeschriebene Umstel-
lung der Grundsteuer keine höheren Steuereinnahmen genieren.“ 
Bislang erhebt die Gemeinde Aichwald die Grundsteuer anhand der 
im November 2004 festgelegten Hebesätze für Grundsteuer A (land- 
und forstwirtschaftliche Grundstücke) und B (bebaute und unbebau-
te gewerbliche und private Grundstücken) in Höhe von jeweils 300 
Prozent.
Auf Grund des im Haushaltsplan 2024 ausgewiesenen Grundsteu-
eraufkommens wurden inzwischen von der Verwaltung die Richt-
werte festgelegt, auf deren Basis die neuen Hebesätze beschlossen 
werden sollen. Bei der Grundsteuer A sind bisher 64,7 Prozent der 
Grundstückswerte (Grundlagenbescheide) eingegangen, was jedoch 
laut Kämmerer Jauß „nicht für eine zuverlässige Prognose der Grund-
steuermessbeträge ausreicht.“ 
Da es sich bei der Grundsteuer A jedoch um eine untergeordnete 
Steuer handelt, empfiehlt die Verwaltung einen vorläufigen Hebesatz 
in der bisherigen Höhe von 300 Prozent, welcher dann ab 2026 an-
gepasst werden soll.

Im Bereich der Grundsteuer B sind bislang 97,95 Prozent der Grund-
stückswerte (Grundlagenbescheide) zu den bekannten Veranlagun-
gen eingegangen. Anhand der eingegangen Grundsteuermessbeträge 
könne ein Hebesatz näherungsweise berechnet werden. Da einige 
Unsicherheitsfaktoren bestehen und es grundsätzliche Verschiebun-
gen beim Aufkommen der Grundsteuer gibt, sollte laut Jauß ein He-
besatz gewählt werden, „der das angestrebte Volumen von etwas 
mehr als einer Million Euro an jährlichen Steuereinnahmen am ehes-
ten trifft,“ – was einem Hebesatz von 135 Prozent entspricht.
Jauß äußerte sich kritisch zum so genannten Transparenzregister des 
Finanzministeriums, das den Gemeinden „einen gewissen Korridor“ 
für eine Anpassung der Hebesätze vorgebe, wobei niemand so wirk-
lich wisse, „auf welcher Datenbasis die Berechnungen erfolgt sind.“ 
Einigkeit herrschte im Gremium darüber, hier vollstes Vertrauen in 
die „konkreten Rechenkenntnisse“ des Aichwalder Kämmerers und 
dessen Empfehlungen zu setzen.
Auf Nachfragen seitens des Gemeinderats, wann die Bürgerinnen 
und Bürger in Aichwals ihre neuen Grundsteuerbescheide erhalten 
werden, teilte Jauß mit, dass dies eigentlich für Januar 2025 geplant 
sei. Allerdings sei hier zu befürchten, dass die kommunalen Rechen-
zentren als öffentliche Dienstleister den Termin nicht halten könn-
ten. Jauß: „Wir haben die berechtigte Sorge, dass wir deshalb im 
ersten Halbjahr 2025 gar keine Grundsteuer einziehen können.“
Die Notwendigkeit zur Einführung einer Grundsteuer C, die es Kom-
munen ab 2025 ermöglicht, einen eigenen Hebesatz für baureife 
Grundstücke einführen, wird in Aichwald nicht gesehen. Auch stehe 
hier der Aufwand zur Einführung in keinem Verhältnis zum Nutzen 
bzw. eines möglichen Aufkommens.

Beschluss (einstimmig):
1. Der Gemeinderat legt die Hebesätze für die Grundsteuer ab dem 
Jahr 2025 wie folgt fest
• Grundsteuer A: 300 v. H.
• Grundsteuer B: 135 v. H.
2. Der Gemeinderat beschließt die als Anlage beigefügte Hebesatz-
satzung ab dem 01.01.2025

Verkauf der 2. Teilfläche des Gewerbebauplatz 654/5
Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt, da sich laut BM Jarolim 
zwischenzeitlich einige Rahmenbedingungen geändert hätten. Die 
Verwaltung hoffe, dass in der GR-Sitzung im Oktober endgültig über 
den Verkauf entschieden werden könne.

Zuschussantrag ASV Aichwald im Rahmen der Schulkoope-
ration
Ab Mitte Oktober soll im Rahmen einer Schulkooperation jeden 
Mittwoch eine Badminton-AG durch den ASV Aichwald angeboten 
werden. Dieses Angebot, das mit der Schulleitung abgestimmt und 
von dieser sehr positiv bewertet wurde, ist aus Sicht der Verwaltung 
ein hervorragendes Beispiel dafür, wie durch externe Mitwirkende 
die Angebotsvielfalt in der Schulkinderbetreuung am Nachmittag er-
höht werden kann, betonte Bürgermeister Jarolim. Der beantragte 
Zuschuss des ASV für die einmalige Beschaffung und die voraussicht-
lich auflaufenden Kosten im 1. Schulhalbjahr in Höhe von insgesamt 
rund 480 Euro sollten nach Ansicht der Verwaltung gewährt werden; 
entsprechende Mittel stehen nach Ziffer 4.1 „Kooperationsprojekte 
Schule und Verein“ der Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde Aich-
wald zur Verfügung.
Alle Fraktionen signalisierten ihre breite Zustimmung zum Projekt. 
„Dies ist ein gelungenes Beispiel für die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Vereinen und stellt ein neues, niederschwelliges 
und attraktives Angebot im Rahmen der Kernzeitbetreuung dar“, 
brachte CDU-Gemeinderat Michel Baumann die positiven Rückmel-
dungen des Gremiums auf den Punkt.

Beschluss (einstimmig):
Der Gemeinderat stimmt einer Zuschussgewährung von bis zu 500 
Euro an den ASV Aichwald im Rahmen einer Schulkooperation zur 
Durchführung einer Badminton-AG zu.
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Annahme von Spenden
Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben müssen angebotene Spen-
den per Beschluss vom Gemeinderat angenommen werden. Erst 
dann können die Geld- und Sachspenden endgültig vereinnahmt und 
Spendenbescheinigungen ausgestellt werden.

Beschluss (einstimmig):
Der Gemeinderat stimmt den eingeworbenen und entgegengenom-
menen Spenden wie im Sachverhalt und in der Anlage dargestellt zu.

Verschiedenes
CDU-Gemeinderat Manuel Dorn fragte nach, wie lange die Baustelle 
in Schanbach noch bestehe, da hier wirklich sehr schlecht durchzu-
kommen sei. Bauamtsleiter Jens Korff sagte, dass die Baustelle in der 
Seestraße, bei der Rohrleitungen verlegt werden, am 29. September 
beendet werden soll.
SPD-Fraktionsvorsitzender Michael Neumann kritisierte, dass die 
Poststation vergangene Woche geschlossen war. „Egal ob Urlaub oder 
Krankheit, die Öffnung der Poststelle muss gewährleistet sein“, so 
Neumann. BM Jarolim sagte zu, beim Betreiber nachzufragen und ver-
lässliche Öffnungszeiten anzumahnen. Fraktionskollegin Kerstin Bin-
der wollte wissen, was es mit der Baustelle auf dem Edeka-Parkplatz 
auf sich habe. Korff sagte, hier seien überraschenderweise größere Er-
darbeiten nötig gewesen, um an die Trafostation heranzukommen. Die 
Firma Leonhardt Weiss erneuert für die Netze BW die Stromtrasse im 
Bereich der Seestraße und verlegt parallel neue Mittelspannugnskabel.
Prof. Volker Haug nahm die eingangs gestellte Bürgerfrage zum An-
lass, sich zur Verkehrssituation in Krummhardt zu äußern und fragte 
nach, wie der aktuelle Stand bei den Geschwindigkeitsanzeigern sei 
und wann ein solcher in Krummhardt aufgestellt werden könnte. 
Walter Knapp von der Fraktion Bündnis90/ Die Grünen ergänzte, 
dass man ja bereits im Gremium darüber gesprochen habe, den an 
der Krone in Aichschieß abgebauten Geschwindigkeitsanzeiger in 
Krummhardt anzubringen. BM Jarolim sagte, dass dies auch passie-
ren werde, sobald die Baustelle in der Lindenstraße beendet sei.
Vertreter aller Fraktionen zeigten sich sehr irritiert darüber, dass 
die in der anfangs der Bürgerfragerunde geäußerte Forderung nach 
einer Geschwindigkeitsbegrenzung direkt mit der Drohung an die 
Verwaltung verbunden worden war, „sonst hier selbst wirkungsvolle 
Maßnahmen zu ergreifen.“ Bislang habe kein Bürger die Möglichkeit 
genutzt, sich an die Fraktionen bzw. Gemeinderäte zu wenden, um 
hier gemeinsam eine Lösung voranzubringen. Prof. Haug schlug vor, 
die fünf im Gremium vertretenen Gemeinderatsmitglieder hier in die 
weiteren Gespräche mit der Bürgerschaft einzubinden.
CDU-Gemeinderat Christof Föhl mahnte an, dass die Verbindung 
zwischen Lessingweg und Seniorenzentrum immer noch in einem 
schlechten Zustand sei. Bauamtsleiter Korff sagte, dass hier am 30.9. 
im Rahmen einer umfassenden Tiefbau-Begehung ein Vor-Ort-Ter-
min angesetzt sei, um sich ein Bild über die erforderlichen Maßnah-
men zu machen. FW-Gemeinderätin Martina Kuttroff kritisierte die 
schlechte Beschaffenheit des Weges hinter dem Hundeplatz. Auch 
hier werde man im Rahmen der Tiefbau-Begehung nach einer kurz-
fristigen Lösung suchen, sichert Korff zu. Ansonsten müsse die Maß-
nahme in den Haushalt 2025 aufgenommen werden.

Aus dem Standesamt
Sterbefall:
Am 22.09.2024 in Aichwald
Werner Gläser
Krummhardt

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Fundsachen

Aktuelle Fundsachen
2 Schlüssel, Fundort: Fahrradweg Aichschieß, Ri. Plochingen, 
Datum: 14.04.2024
1 Schlüsselbund, Fundort: Bäckerei Dieringer, Aichschieß, Datum: 
27.04.2024

1 Kindertrinkflasche, Fundort: Horbenfest, Datum: 09.05.2024
1 Kinder-Sweatjacke, Fundort: Horbenfest, Datum: 09.05.2024
1 Schlüsselbund, Fundort: Obere Burgstraße, Höhe 26ö, Datum: 
12.05.2024
1 Schlüsselbund mit Autoschlüssel, Fundort: Wiese hinter Hoch-
häusern in Schanbach, Datum: 15.05.202
1 Schlüsselbund, Fundort: Haltestelle ggü. Friedhof, Schanbach, 
Datum: 12.05.2024
1 Schlüsselbund, Fundort: Alter Hau, Datum: 20.05.2024
1 Schlüssel mit Schnur, Fundort: Spielplatz Aichelberg, Datum: 
26.05.2024
1 Schlüssel mit Anhänger, Fundort: Obere Burgstraße / Schachen-
straße, Datum: 27.05.2024
2 Kuscheltiere, Fundort: vor dem Rathaus, Datum: 27.05.2024
1 Kinder Sonnenhut, Fundort: Aichelberg, Heckenweg 4, Datum: 
unbekannt
1 Wickeltasche, Fundort: Bücherei Aichwald, Datum: 25.06.2024
1 Einkaufstasche, Fundort: unbekannt, Datum: unbekannt
1 Gehstock, Fundort: Bücherei Aichwald, Datum: 02.07.2024
Diverse Fundsachen (unter anderem Lederjacke, Fahrradlicht, 
Fahrradhelm, Schlüssel, etc.), Fundort: Motocross Aichwald, Datum: 
07.07.2024
Halskette, Fundort: Sporthalle Schanbach vor WC, Datum: 
09.07.2024
1 Schlüsselbund mit Funköffner, Fundort: Händelweg 14, Da-
tum: 16.07.2024
1 Schlüssel mit Anhänger, Fundort: Spielplatz Aichelberg, Strümp-
felbacher Str., Datum: 26.07.2024
1 Schlüssel, Fundort: vor Fahrschule Gekeler, Schanbach, Datum: 
30.07.2024
Geldbetrag, Fundort: Parkplatz Karlstraße, Krummhardt, Datum: 
01.08.2024
Diverse Fundsachen (unter anderem mehrere Kleidungsstücke, 
Brillen, Schlüssel, Schmuckstücke, Rucksack, etc.), Fundort: Gold-
gelb, Datum: 19.08.2024
1 Geldbeutel, Fundort: Goldgelb, Datum: 19.08.2024
1 Schlüsselbund, Fundort: Abenteuerspielplatz, Datum: 11.09.2024
1 Schlüsselbund mit Band, Fundort: Weinberge Aichelberg, Da-
tum: 13.09.2024
1 Handy, Fundort: Bürgerbus, Datum: 13.09.2024
1 Herrenmütze, Fundort: unbekannt, Datum: 16.09.2024
1 Brille, Fundort: Nähe Schurwaldhalle, Datum: 22.09.2024
1 Turnbeutel, Fundort: Festgelände 50-jähriges Jubiläum, Datum: 
22.09.2024
Informationen hierzu erteilt Ihnen Frau Klimczak, Zentrale Rathaus 
Schanbach, Tel. 07 11 / 3 69 09-0.
Eine Übersicht über alle aktuellen Fundsachen finden Sie auf unserer 
Website unter www.aichwald.de/fundamt

Zu verschenken

Verschenke einen schwarzen Korbsessel und einen rustikalen 
Armlehnenstuhl aus Eiche, Polster müsste allerdings erneu-
ert werden. 
Tel. 36 17 63 AB

Verschenke eine Sumikon Unterwasser Kammeratasche 
mit Objektführung „Compact“ Luxman Stereotuner
Tel. 36 39 86

Verschenke Drehsessel mit Fußbank, dunkelblaues Leder, Fuß 
aus hellem Holz; Wollteppich, 2,50 x 3,50m, Muster rot-grün 
klassisch mit Fransen, gut erhalten
Tel. 37 67 22

Jeder, der etwas verschenken möchte, findet hier einen Platz. 
Kostenlos! Eine kurze Mail an info@aichwald.de oder Anruf un-
ter 36 9 09-37 (Vorzimmer Bürgermeister) genügt.

AICHWALD AKTUELL
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Institutionen

Bücherei 
Aichwald

Kontaktdaten
Hauptstraße 17, Aichwald-Schanbach, Tel. 3 05 19 33
E-Mail: buecherei@aichwald.de
http://bibliothek.komm.one/aichwald, Leitung: Anita Andler

Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Vorlesetreff mit Renate Dittrich im Oktober
Passend zur Jahreszeit stehen die herbstlichen Farben im Mittelpunkt 
des nächsten Vorlesetreffs mit Renate Dittrich. Am Samstag, den 12. 
Oktober 2024 können sich Kinder ab 4 Jahren auf eine Herbstge-
schichte freuen mit anschließender kleinen Bastelaktion. Interes-
siert? Dann einfach vorbei kommen und im 1. OG der Bücherei der 
Geschichte lauschen.

Figurentheater mit Gudrun Eichel in der  
Bücherei Aichwald
Die in Aichwald bestens vernetzte Gudrun Eichel ist am Montag, den 
14. Oktober 2024 mit ihrem Figurentheater Gast in der Bücherei. 
Um 15.00 Uhr beginnt die Vorstellung des Märchens „Dornröschen“ 
der Brüder Grimm für Kinder ab 3 Jahren.
Gudrun Eichel ist ausgebildete Erzieherin und verfügt über langjäh-
rige Erfahrungen mit Kindergruppen und ehrenamtlicher Theater-
arbeit. Darüber hinaus besuchte sie Fortbildungen in Figurenspiel, 
Schauspiel und Pantomime. Das Märchen „Dornröschen“ aus einer 
längst vergangenen Zeit verzaubert auch heute noch Klein und Groß 
und bezieht die kleinen Zuhörer immer mit ein.
Eintrittskarten gibt es für 2 € in der Bücherei Aichwald.

Gudrun Eichel kommt mit ihrem Tischtheater in die Bücherei Aichwald  
� (Foto: G. Eichel)

Neu eingetroffen
Romane
–– Ewald Arenz: Zwei Leben (Roman Aren)
–– �Mona Kasten: Haunted Reign – So verlockend wie bedrohlich... 
(Fantasy Kast)

–– Ken Follett: Der dritte Zwilling (Roman Foll Spannung)
–– Mona Franz: Schwarzwälder Kirsch (Regionalkrimi Fran)

–– Carla Berling: Glück für Wiedereinsteiger (Heiteres Berl)
–– �Andreas Eschbach: Der schlauste Mann der Welt (Roman Esch 
Männer)

–– Marie Lamballe: Das tiefe Blau des Meeres (Roman Lamb Frauen)
–– �Jenny Colgan: Weihnachten in der kleinen Buchhandlung (Roman 
Colg Liebe)

–– Anja Jonuleit: Kaiserwald (Roman Jonu Familie)
–– �Tom Diesbrock: Ein Vogel namens Schopenhauer (Roman Dies 
Freundschaft)

–– �Eva-Maria Bast: Queen Mum – Sie war die wichtige Stütze für 
den König, das Volk liebte sie für ihr großes Herz (Roman Bast 
Frauen)

Sachbücher
–– �Thomas Königstein: Ratgeber energiesparendes Bauen und 
Sanieren – Neutrale Informationen für mehr Energieeffizienz (X 
Wohnen)

–– �Uwe Meilahn: So geht Online-Banking – Überweisungen, Konto- 
und Depotverwaltungen sicher und bequem von zu Hause aus 
(W Computer Internet)

–– �Lena Merz / Annina Schäflein: Breifrei für Babys (X Kochen 
Babys & Kinder)

–– �Anne-Katrin Weber: Deftig Vegetarisch – schmoren-backen-bra-
ten-rösten-panieren-grillen (X Kochen Vegetarisch)

–– Valentina Wimmer & Carina Doleschal: Montessori einfach leben 
– Der praktische Leitfaden für Eltern (N Erziehung)
–– �Dörte Heyn: Augustus ist pleite. 12 heitere Krippenspiele zum 
sofort loslegen (Y Feste Weihnachten)

Kinder- und Jugendbücher
–– Wo bist du, kleines Rentier? (rot Papp-Bilderbuch Weihnachten)
–– �Charlotte Lyne, Mathias Weber: Jim Knopf und das Ungeheuer 
von Loch Ness (rot Bilderbuch)

–– �Sabine Bohlmann: Weißt du, was ein Opossum ist? (rot Bilderbuch)
–– �Martina Baumbach: Missy und der Drache Pit Peperoni (rot 
Bilderbuch)

–– �Anne Stettner, Marisa Hart: So bin ich. Wähle das, was zu dir 
passt! (rot zum Vorlesen Ste)

–– �Katrin Pokahr: Die kleine alte Dampflok. Von Gleis 3 um die Welt 
(rot zum Vorlesen Pok)

–– �Einfach lesen lernen: Die Fellfreunde und die Katzen-Bande (Paw 
Patrol) (rot Erstleser De L)

–– Paul Maar: Das Sams – Das Mini-Sams ist weg (rot Lustiges Maa)
–– �Andrea Beaty und David Roberts: Die Forscherbande. Rosie Revere 
und die Entdeckung der Zeichenmaschine (rot Krimi Bea Bd. 3)

–– �Barbara Rose: WhisperWorld – Jagd durchs Eis (gelb Fantasy Ros Bd. 6)
–– David Walliams: Spaceboy (gelb Lustiges Wal)
–– Spannende Mythen von mutigen Mädchen (gelb Sagen Spa)
–– Guinness World Records 2025 (JSB Facts)

Zeitschriften
–– Spiegel – wie wir alle 100 werden (Heft 39) (Zeitschrift)
–– �Leben & Erziehen – Fit durch den Herbst: Starkmacher fürs 
Immunsystem (Heft 10) (Zeitschriften)

HEISS AUF LESEN – Abschluss mit Clown Klaro
Beim 50-jährigen Jubiläum der Gemeinde Aichwald durfte ein Clown 
für die Kids nicht fehlen.
Deshalb erschien Clown Klaro nachmittags auf der Bühne und unter-
hielt die Kinder, die schon sehnsüchtig auf die Ziehung der Gewin-
ner/innen zu HEISS AUF LESEN“ warteten.
Munter teilte er seine Tricks und Zauberkünste mit dem jungen Pub-
likum, da wurden aus einem Zauberstab ganz viele und ein Malbuch 
wurde plötzlich farbig, nachdem aus dem Publikum Wunschfarben 
gedanklich Richtung Bühne geblasen worden waren. Sowas kann man 
eben nur mit einem Clown und seinen freiwilligen Helfern erleben.
Dann wurde es richtig spannend, als der Clown nacheinander 18 Ge-
winner/innen zog und diese Kinder sich ihre Gewinne an der Bühne 
abholen konnten.
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Herzlichen Dank an alle Kinder, die kräftig mitgelesen und an der 
Verlosung teilgenommen haben. Für einige war es besonders loh-
nend, nachdem sie mit kleinen Gewinnen nach Hause gehen konn-
ten, wie Buchgutscheinen von Osiander, Tassen, eine Bluetoothbox 
und natürlich dem begehrten Hauptgewinn: Ein Tagesticket für 4 
Personen nach Tripsdrill. Dieses Jahr konnte sich Jakob Potthoff über 
den 1. Platz freuen, ganz herzlichen Glückwunsch! (Ol)

Unterstützung für Clown Klaro (Foto: Bücherei Aichwald)

 
Café BegegnungsStätte

Adresse: Im Lutzen 1, 73773 Aichwald. Unsere Öffnungszeiten:  
Jeden Mittwoch und Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr sowie jeden  
1. Samstag im Monat ebenfalls von 14.00 – 17.00 Uhr.

Als Herzstück unseres Seniorenzentrums im Ortsteil Schanbach ist 
das von der Gemeinde betriebene Café Begegnungsstätte nicht 
nur für die Bewohnerinnen und Bewohner sowie ihre Angehörigen 
ein beliebter Treffpunkt – auch viele Gäste von außerhalb kommen 
in das gemütliche Café, um bei leckerem Kaffee und selbstge-
machtem Kuchen gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen.
Um den Betrieb des Cafés als wichtigen sozialen Treffpunkt 
weiter gewährleisten zu können, sucht das ehrenamtliche Team 
dringend ein Paar zur Unterstützung. Wenn auch Sie Freude im 
Umgang mit älteren Menschen haben und das Café zu einem 
Ort der Gemeinschaft machen wollen, können Sie hier eine 
wichtige Rolle übernehmen – als...

Stellvertretende Leitung  
der Begegnungsstätte
Ihre Aufgaben umfassen:
–– Vertretung der Caféleitung
–– Organisation und Koordination des Cafébetriebs
–– Planung und Durchführung von Veranstaltungen
–– �Unterstützung des ehrenamtlichen Personals bei Bedarf 

an den Öffnungstagen (jeden Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr, 
jeden Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr sowie jeden 1. Samstag im 
Monat 14.00 – 17.00 Uhr)

Sie finden bei uns:
–– �eine angenehme Arbeitsatmosphäre und ein tolles,  

engagiertes Team
–– viel Raum für eigenständiges Handeln
–– herzliche und dankbare Gäste
–– eine Vergütung auf Basis der Ehrenamtspauschale

Haben wir Ihr Interesse geweckt? – Dann freuen wir uns über 
Ihre Kontaktaufnahme unter cafebegegnungsstaette@web.de 
oder Tel. 07 11 / 3 65 05 40 oder 0170-460-9094 (Leitung: Elke 
und Albert Kamm)

Deutsche
Rentenversicherung

Rentenversicherungszeiten im Ausland
Auch Zeiten im Ausland können für den späteren Rentenanspruch 
relevant sein. Sie sollten deshalb unbedingt im Rahmen einer Kon-

tenklärung beim zuständigen deutschen Rentenversicherungsträger 
angegeben werden! Um eine Rente zu erhalten, müssen bestimmte 
Voraussetzungen erfüllt sein, zum Beispiel die sogenannte Mindest-
versicherungszeit. Beschäftigungszeiten, die in verschiedenen Län-
dern gesammelt wurden, können dafür aber zusammengerechnet 
werden. Eine Zusammenrechnung der Zeiten erfolgt nach europäi-
schem Gemeinschaftsrecht zwischen den Staaten der Europäischen 
Union sowie bei Liechtenstein, Island, Norwegen und der Schweiz 
(EFTA-Staaten).
Mit vielen anderen Staaten hat Deutschland Sozialversicherungsab-
kommen geschlossen. Dazu gehören u.a. Tunesien, die Türkei, die 
USA und Australien. Diese Abkommen enthalten entsprechende Re-
gelungen zur Zusammenrechnung von Zeiten.
Sind die Voraussetzungen für eine Rente erfüllt, zahlt grundsätzlich 
jedes Land die Leistung aus den dort verbuchten Zeiten. Das heißt: 
Rentenzahlungen können zeitgleich aus mehreren Staaten erfolgen. 
Wer die Mindestversicherungszeit trotz der Zusammenrechnung der 
Zeiten nicht erfüllt und somit keine Rente erhält, kann sich die ge-
zahlten Beiträge in der Regel erstatten zu lassen.
Broschüren der Deutsche Rentenversicherung zur Wirkung von Be-
schäftigung im Ausland auf die Rente finden Sie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter der kostenlosen Servicetelefon-Nummer 0800 1000 4800.
Für die Beantragung der Kontenklärung können Sie auf dem Rathaus 
Aichwald bei den Mitarbeiterinnen der Rentenstelle unter Tel. 3 69 
09-21 bzw. – 22 bzw. über www.etermin.net/aichwald einen Ter-
min vereinbaren.

Sozialstation  
Schurwald e.V.
Ihr ambulanter Pflegedienst auf dem Schurwald.

Kontaktdaten
73773 Aichwald, Alte Dorfstraße 26, Tel. 36 11 84, Fax 9 36 48 60
E-Mail: info@sozialstation-schurwald.de
Internet: www.sozialstation-schurwald.de
Geschäftsführung: Jana Peschla, Verwaltung: Kirsten Hörz

Krankenpflege/Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Fabienne Nagel
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Monika Marek
Teamleitung Nachbarschaftshilfe: Annett Seufert
Sprechzeiten: Mo – Do: 9.00 – 15.00 Uhr, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 07 11 / 36 11 84
Außerhalb der Bürozeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet, der 
mehrmals vom diensthabenden Personal abgehört wird.

Essenszubringerdienst
Menüdienst Esslingen, Tel. 07 11 / 39 69 88 39

Betreuungsnachmittag für demenziell erkrankte Patienten
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der Begegnungs-
stätte beim Seniorenzentrum Aichwald-Schanbach, im Lutzen 1.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Austausch immer am letzten Dienstag des Monats von 14.00 – 15.30 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle, Alte Dorfstraße 26, 73773 
Aichwald-Aichschieß.

Weitere Leistungen im Überblick:
–– Ambulante Krankenpflege sowie Unterstützung bei der Pflege
–– Betreuung und Begleitung
–– Hauswirtschaft sowie Erledigungen von Einkäufen
–– Haus- und Familienpflege
–– Pflegeberatungsbesuche und vieles Mehr!

Wer sich gern bei uns bewerben möchte, ist dies 
auch per WhatsApp möglich. Einfach den Code 
abscannen und an uns schreiben. Wir bieten Stellen 
in der Pflege – Betreuung – Hauswirtschaft.
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Freiwillige 
Feuerwehr AICHWALD

Feuerwehr

Die Altersabteilung der Feuerwehr Aichwald 
war beim Brot backen
Hilfe, das Backhäusle brennt....
Dieser Hilferuf kam am letzten Mittwoch aus Krummhardt. Er war 
in sämtlichen Ortsteilen von Aichwald zu hören. Die Altersabteilung 
schritt tatkräftig ein. Somit war der Brand bei einem Glas Sekt, Zwie-
bel- und Salzkuchen schnell gelöscht und auch das Brot wurde ge-
rettet. Später marschierte die ganze Gruppe zu unserem Kameraden 
Horst in seinen Garten und Scheune.
Dort gab es das frische Backhausbrot mit Käse, Wurst oder Kräuterkä-
se. Natürlich durfte auch das Löschwasser in Form von Bier, Sprudel 
und Wein nicht fehlen.
Ein gemütlicher und geselliger Nachmittag ging leider viel zu schnell 
vorbei.
Wir bedanken uns nochmals bei Esther und Horst sowie allen ande-
ren Helferinnen und Helfer für ihre große Mühe.
Falls sich irgendwo wieder ein ähnlicher Brandherd auftut
„Mir kommed gern ond lösched gschwend“

Jugendhaus
Domino

Jugendmusikschule 
Aichwald

Kontaktdaten
Schulleitung, Geschäftsführung: Andrea Lips
Stellv. Schulleitung: Debora Allenspach
Sekretariat, Assistenz der Schulleitung: Ingrid Fricker
Musikschul-Büro: Schulhaus Schanbach, Zi. E2.05
Krummhardter Str. 58, 73773 Aichwald
Tel. 07 11 / 99 77 77 79

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: info@jugendmusikschule-aichwald.de
Website: www.jugendmusikschule-aichwald.de
Bankverbindung, Spendenkonto:
IBAN: DE12 6129 0120 0418 3060 01

QR-Code

Covernment – Die Band der Jugendmusik-
schule findet ihren Platz in der Gemeinde
Der souveräne Auftritt beim Ökumenischen Gottesdienst am Festwo-
chenende zeigte deutlich, wie sehr nach nur knapp neun Monaten 
die Mitglieder von „Covernment“ bereits zusammengewachsen sind. 
Dabei war es insgesamt erst der dritte Auftritt der jungen Musike-
rinnen und Musiker: Die erfolgreiche Premiere fand im Juni beim 
Sommerfest des Musikvereins Aichschieß statt, kurz darauf gestaltete 
Covernment den musikalischen Abschluss beim diesjährigen Infotag 
der Jugendmusikschule.
Die Idee, im Rahmen der Musikschularbeit eine Band ins Leben zu 
rufen, stand schon lange im Raum. Die konkrete Umsetzung konnte 
dann Dank der finanziellen Unterstützung der Lechler-Stiftung An-
fang des Jahres 2024 erfolgen. Mehrere Schülerinnen und Schüler 
aus unterschiedlichen Instrumentalklassen zeigten großes Interesse 
und erstellten eine Liste mit ihrem Wunschrepertoire. Bereits Ende 
Januar fanden die ersten Proben mit der aus Schlagzeug, Bass, zwei 
Gitarren und Keyboard bestehenden „Kernband“ statt. Nach einigen 
Wochen stießen zwei Sängerinnen dazu und je nach Erweiterung 
des Repertoires können in Zukunft auch Bläserinnen oder weitere 
Percussionisten dazu kommen.
Natürlich braucht es für all das auch einen im Bereich der Rock- und 
Pop-Musik versierten Musiker und Musikpädagogen als Coach: Mit 
Thomas Rother, der in diesem Jahr bereits auf 30 Jahre Tätigkeit als 
Lehrkraft für Klavier und Keyboard an der Jugendmusikschule Aich-
wald zurückblicken kann, hat die Band einen hervorragenden, äu-
ßerst engagierten und erfahrenen Musiker an ihrer Seite. Dank seiner 
Arrangements und Anleitung können die Jugendlichen ihre Wunsch-
Songs covern.
Unser neuer Schlagzeugkollege Ilja Tarnopolskij wird zukünftig eben-
falls mit der Band arbeiten und im Tandem mit Thomas Rother die 
weitere musikalische Entwicklung von „Covernment“ unterstützen. 
Wir freuen uns jetzt schon auf alle Auftritte die noch folgen: Die 
Planung läuft bereits!

V.l.n.r., stehend: Johannes Gellert, Charlotte Onnen, Iolanda Daur, Claudio Crea, 
Tobias Gellert. Vorne Andreas Link, Dominik Matznick

Feiertag und Brückentag
Bitte beachten Sie, dass am Donnerstag, 03.10. und Freitag, 
04.10. gemäß dem Ferienkalender der Esslinger Schulen kein Unter-
richt an der Jugendmusikschule stattfindet.
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Landkreis 
Esslingen

Landkreis 
Esslingen

Verkauf von Laubsäcken startet am 1. Oktober
Der Abfallwirtschaftsbetrieb im Landkreis Esslingen (AWB) bietet von 
Anfang Oktober an bis zum 31. Dezember wieder Laubsäcke zur 
Entsorgung von Herbstlaub aus. Die Laubsäcke kosten drei Euro pro 
Stück und haben ein Volumen von 80 Litern. Die befüllten Säcke 
werden bei der Leerung der Biotonnen mitgenommen.
Die Säcke sind erhältlich bei Verwaltung des Abfallwirtschaftsbe-
triebs in Plochingen, sowie bei allen Entsorgungseinrichtungen des 
AWB, dem Kompostwerk in Kirchheim unter Teck und bei vielen 
Bürgermeisterämtern. Die örtlichen Verkaufsstellen sind auf der In-
ternetseite awb-es.de und in der kostenlosen Abfall-App zu finden. 
Laub darf auch in der Biotonne oder in der Saisonbiotonne entsorgt 
werden, die bis Ende Oktober wöchentlich geleert werden.
Zudem kann Laub im eigenen Garten kompostiert werden. Ob unter 
dem Baum oder an einer Hecke, fast in jedem Garten lässt sich ein 
geeigneter Platz für Laub finden. Zu einem Haufen aufgetürmt wird 
es schnell zum Lebensraum vieler Lebewesen. Auch Igel schätzen 
Laubhaufen als Quartier für den Winterschlaf. Bei der Eigenkompos-
tierung kann Laub zum Abdecken von organischen Küchenabfällen 
genutzt werden.
Weitere Informationen unter Telefon 0711 3902 48100 oder per 
E-Mail: service-awb@lra-es.de. Internet: www.awb-es.de.

Jugendwettbewerb Umwelt und Klima startet 
in die zweite Auflage
Der Jugendwettbewerb Umwelt und Klima des Landkreises Esslingen 
startet in die zweite Auflage. Gefragt sind Projekte, mit denen junge 
Menschen die Umwelt oder das Klima schützen. Damit zeigen sie, 
dass jeder und jede etwas beitragen und zum Vorbild werden kann.
„Bei der ersten Auflage des Jugendwettbewerbs gab es sehr vielfältige 
und originelle Beiträge der Kinder und Jugendlichen. Damit haben 
sie tatsächlich in ihrer Umgebung, ihrer Schule, im Freundeskreis 
oder in der Familie etwas bewirkt,“ so blickt die Erste Landesbeamtin 
Dr. Marion Leuze-Mohr zurück und ergänzt: „Ich bin schon sehr 
gespannt auf die Ideen, die dieses Jahr eingereicht werden.“
Sina Hülße von der Organisation „Jugend Engagiert Sich!“ erklärt 
„Bei diesem Jugendwettbewerb geht es um die Sensibilisierung für 
das Thema Klimaschutz allgemein, und dieses Jahr insbesondere um 
die Lichtverschmutzung. Es sollen Ideen gefördert und sichtbar ge-
macht werden, wie man im Alltag praktisch an diesen Themen arbei-
ten und dadurch seinen Teil beitragen kann.“
Wichtig ist bei dem Wettbewerb, dass die Ideen auch in die Tat um-
gesetzt werden. Grundsätzlich dürfen die Projekte aus allen Feldern 
des Umwelt- und Klimaschutzes kommen, sei es Energiesparen, 
Müllvermeidung, umweltfreundliche Mobilität, nachhaltiger Kon-
sum, Schutz von Ressourcen und Wasser, Naturschutz oder anderes.
Der Wettbewerb ist offen für Gruppen von Jugendlichen zwischen 
zehn und 20 Jahren, die im Landkreis Esslingen wohnen oder eine 
Schule im Landkreis besuchen. Die Gruppe muss aus mindestens 
zwei und maximal 30 Mitgliedern oder einem Klassenverbund beste-
hen. Das können zum Beispiel Schulklassen, Arbeitsgemeinschaften, 
Jugendgruppen, Vereine, Geschwister oder Freundinnen und Freun-
de sein.
Interessierte Gruppen finden unter
https://www.landkreis-esslingen.de/jugendwettbewerbumweltund-
klima das Teilnahmeformular und können sich damit bis zum 15. 
Mai 2025 zum Jugendwettbewerb anmelden. Anschließend haben 
sie bis zum 31. Mai 2025 Zeit, ihr Projekt umzusetzen und digital 
einzureichen. Nach der Einsendefrist bewertet ein Fachgremium die 
Projekte und vergibt die Preise. Die Preisverleihung findet bei einer 
Abschlussveranstaltung im Sommer 2025 statt, dabei werden die ein-
gereichten Projekte in einer Ausstellung präsentiert.

„Der Jugendwettbewerb ist ein gemeinsames Projekt von Jugend En-
gagiert Sich! und der Stabsstelle Klimaschutz. Die Zukunft unserer 
Umwelt betrifft die junge Generation ganz besonders, deshalb wollen 
wir uns gemeinsam dafür einsetzen,“ sagt die Klimaschutzmanagerin 
des Landkreises, Dr. Christine Griebel.
Jugend Engagiert Sich! (JES!) ist eine für jeden Jugendlichen (14 bis 
27 Jahre alt) offene Gruppe aus dem Landkreis Esslingen. Sie wollen 
die Kreispolitik aktiv mitgestalten und setzen sich für die Belange 
Jugendlicher auf Kreisebene ein.
Die Stabsstelle Klimaschutz im Landratsamt ist zentrale Anlaufstelle 
des Landkreises für alle Fragen rund um das Thema Klimaschutz. Sie 
setzt gemeinsam mit Kooperationspartnern innerhalb und außerhalb 
der Landkreisverwaltung die Maßnahmen aus dem Integrierten Kli-
maschutzkonzept für den Landkreis Esslingen um

Die Kampagne Nichtrauchen“Be smart – 
don´t start“ geht in eine neue Runde
Anmeldeschluss ist am 10. November 2024
Der Nichtrauchen-Wettbewerb „Be smart – don´t start“ ist ein be-
währtes und einfach umzusetzendes Präventionsprogramm zum 
Nichtrauchen für die Klassenstufen sechs bis acht aller Schularten. 
Durch die Teilnahme an dem Wettbewerb soll Schülerinnen und 
Schülern ein Anreiz gegeben werden, gar nicht erst mit dem Rau-
chen anzufangen. Er richtet sich daher besonders an die Klassen, in 
denen noch nicht geraucht wird oder nur wenige Schülerinnen und 
Schüler rauchen. Auch Schulklassen aus dem Landkreis Esslingen 
können teilnehmen.
Die Regeln des Wettbewerbs sind einfach: Mindestens 90 Prozent 
der Schülerinnen und Schüler einer Klasse entscheiden sich dafür, 
teilzunehmen. Alle teilnehmenden Klassen verpflichten sich, ein hal-
bes Jahr lang nicht zu Zigaretten, E-Zigaretten, Shishas, E-Shishas, 
Tabak und Nikotin in jeder Form zu greifen. Unter dem Stichwort 
„#gamechanger“ werden Jugendliche dazu ermuntert, eine aktive 
Rolle zu übernehmen und eine rauchfreie Umwelt mitzugestalten. 
Sobald mehr als zehn Prozent der Schüler in einer Klasse rauchen, 
scheidet die Klasse aus.
Die Teilnahme am Wettbewerb kann problemlos in unterschiedliche 
Fächer integriert werden, ist einfach durchzuführen und wenig zeit-
aufwändig. Umfangreiche Materialien stehen den begleitenden Lehr-
kräften zur Verfügung.
In diesem Jahr beginnt die Wettbewerbsphase der Kampagne Nicht-
rauchen am 11. November. Alle Klassen, die es schaffen, bis 25. Ap-
ril 2025 durchzuhalten, nehmen an einer Verlosung von Geld- und 
Sachpreisen teil. Der Hauptgewinn ist eine Klassenaktivität im Wert 
von 5.000 Euro. Unter „Wiederholern“ des Wettbewerbs wird eine 
weitere Klassenaktivität und zusätzliche Preise verlost.
Besonders aktive und kreative Schulklassen, die zusätzlich noch Ak-
tionen rund um das Thema Nichtrauchen in ihrer Schule und im 
Gemeinwesen organisieren, werden auch 2025 mit Sonder-Preisen 
belohnt. Dank der jahrelangen Unterstützung durch viele Sponsoren 
aus dem Landkreis können diese Preise möglich gemacht werden.
Anmeldung und Information:
Die Anmeldung kann online unter www.besmart.info durchgeführt 
werden: Anmeldeschluss ist der 10. November 2024. Weitere Infor-
mationen und Anmeldeunterlagen gibt es auch bei der Beauftragten 
für Suchtprävention im Landkreis Esslingen unter Tel. 07 11 / 39 
02-4 15 78 oder per E-Mail: suchtpraevention@lra-es.de

Aus Projekt entstehen Brieffreundschaften 
zwischen Generationen
Zwei Schülerinnen aus Kirchheim haben im Herbst vergan-
genen Jahres ein Projekt gestartet, Briefe und Postkarten an 
Pflegeheimbewohner zu schreiben. Aus knapp 100 Briefen 
sind inzwischen Brieffreundschaften entstanden. Das Projekt 
wurde vom Landkreis im Rahmen der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit gefördert.
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Brieffreundschaften im digitalen Zeitalter hören sich im ersten Mo-
ment vielleicht etwas veraltet an, jedoch wurde genau das im Ge-
nerationenprojekt „Brieffreundschaft“ gefördert. Hannah Rauch und 
Ronja Stein, zwei Schülerinnen aus Kirchheim, riefen das Projekt 
im Herbst 2023 ins Leben und begeisterten weitere Schülerinnen 
und Schüler verschiedener Schulen im Landkreises Esslingen dafür, 
Briefe oder Postkarten zu schreiben. Die Briefe wurden gesammelt 
und an Bewohnerinnen und Bewohner von Pflegeeinrichtungen im 
Landkreis geschickt. Die oft bunt gestalteten Briefe wurden zur gro-
ßen Freude der Kinder und Jugendlichen in den allermeisten Fällen 
sehr schnell beantwortet und tatsächlich hat sich bis heute in nicht 
wenigen Fällen eine feste Brieffreundschaft ganz im klassischen Sinn 
entwickelt.
Nach der Vorstellung des Projektes der beiden Schülerinnen an der 
Eduard-Mörike-Grundschule und der Freihofgrundschule war die 
Motivation der Schülerinnen und Schüler so groß, dass insgesamt 
94 Briefe und Postkarten verfasst wurden. Die Lehrkräfte der teil-
nehmenden Klassen unterstützten die Kinder und Jugendlichen, 
um ihnen die altbewährte Kommunikationsform – die für einige so-
gar Neuland war -, näherzubringen. Die Inhalte der Briefe waren 
sehr abwechslungsreich, von der Nacherzählung des vergangenen 
Fußballturniers bis hin zum freudigen Bericht über das Thema des 
Naturkundeunterrichts. Der eine oder andere Brief habe ein großes 
Schmunzeln bei den Schreiberinnen und Schreibern in den sechs 
Pflegeeinrichtungen aus Kirchheim und Notzingen hervorgerufen, so 
wurde berichtet.
Das Ziel des Projektes, junge und ältere Menschen im Landkreis zu-
sammenzubringen und das Verständnis füreinander zu stärken, wur-
de erreicht. „Es hat Freude gemacht, sowohl mit den Schülerinnen 
und Schülern als auch mit den Pflegeeinrichtungen zusammen zu 
arbeiten. 
Unsere Projektidee ist meist offen und voll Begeisterung aufgenom-
men worden. Und das tatsächlich Brieffreundschaften entstanden 
sind, freut uns riesig“, sagt Hannah Rauch.
Das von Herbst vergangenen Jahres bis Juli dieses Jahres laufende 
Projekt wurde vom Kreisjugendreferat des Landratsamtes Esslingen 
unterstützt. Und das nicht nur mit Rat und Tat, sondern auch finan-
ziell im Rahmen der Projektförderung für die Offene Kinder- und Ju-
gendarbeit. Der Landkreis Esslingen fördert seit 2019 innovative Pro-
jektvorhaben mit einem jährlichen Fördervolumen von 50.000 Euro.

Weitere Information:
Förderanträge für Projekte können von Gruppen und Initiativen der 
Jugend und freien Trägern der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
beim Kreisjugendreferat gestellt werden. Pro Jahr gibt es drei Fristen: 
30. März, 30. Juni, 31. Oktober. www.landkreis-esslingen.de, Stich-
wort Kreisjugendreferat

Briefe verbinden Generationen – hier gesammelte Werke vom April dieses Jahres 
Foto: Hannah Rauch

Pflegestützpunkt 
Landkreis Esslingen

Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im Alter
Rathaus, Seestraße 8, 73773 Aichwald, Zimmer E. 09, Sara Rieg
Tel. 07 11 / 39 02-4 37 30, E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag. Termine nach Vereinbarung.

EUTB®-Beratungsstelle 
im Landkreis Esslingen

Unabhängige Beratung für Menschen mit 
Behinderung und ihrer Angehörigen im Land-
kreis Esslingen
Wir informieren und beraten Sie kostenfrei und neutral zu allen Fra-
gen der Teilhabe und Rehabilitation zum Beispiel in den Bereichen 
Bildung, Arbeit, Freizeit und Wohnen. Durch individuelle Beratung 
helfen wir, die richtige Form der Unterstützung zu finden und die 
notwendigen Anträge zu stellen. Informieren Sie sich gerne auch 
auf unserer Internetseite https://eutb-es.de
Hier finden und erreichen Sie uns:
Bahnhofstraße 14 in 73207 Plochingen
Tel. 0 71 53 / 6 16 61 05, teilhabeberatung@eutb-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag; Termine nach Vereinbarung.

Volkshochschule
Aichwald

Geschäftsstelle der VHS Aichwald:
Gemeindeverwaltung Aichwald, Seestraße 8, 73773 Aichwald, 2. 
Stock, Raum 2.11. Zu unseren Bürozeiten sind wir telefonisch für Sie 
da: Montags von 10.00 – 11.30 Uhr, donnerstags von 10.00 – 11.30 
Uhr. Zu allen anderen Zeiten freut sich unser Anrufbeantworter oder 
unser E-Mail-Postfach über Ihre Nachricht:
Tel. 07 11 / 36 57 00 89, E-Mail: vhs@Aichwald.de

Freie Plätze in unseren Kursen:
AH 1021 Flughafen Stuttgart in echt!
Für Kinder von 5-10 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Samstag, 05.10.2024, 11.30 – 13.30 Uhr
€ 10,00 p.P. (Alter egal)
Treffpunkt: Skyland, Terminal 3, Galerie
Dich interessiert, wie der Flughafen Stuttgart funktioniert? Wir lernen 
ihn bei einer Führung gemeinsam kennen! Ein kurzer Film gibt uns ei-
nen ersten Überblick. Danach starten wir durch zu einer Flughafen-Tour 
durch die Terminals, auf das Vorfeld, zur Flugzeugabfertigung, zum Ge-
päckverteiler und zur Flughafenfeuerwehr. Danach seid ihr in Sachen 
Flugverkehr echte Profis und wisst beim nächsten Urlaub garantiert 
Bescheid, was hinter den Kulissen so alles passiert, bis euer Flieger ab-
heben kann. Gegenstände, die im Sicherheitsbereich nicht erlaubt sind, 
werden eingeschlossen und nach der Führung wieder ausgehändigt.

AH 1011 Bio Landwirtschaft in unserer Region
Besichtigung der Solawi Esslingen mit Hofladen
In Kooperation mit der vhs Esslingen
Jonas Kienel | Freitag 18.10.2024, 16.00 – 17.30 Uhr
EUR 7,00 | Treffpunkt: Schurwaldstr. 48, Aichwald-Aichelberg, vor 
dem Laden
2020 gründete Jonas Kienel mit einigen Mitstreitern die Solidarische 
Landwirtschaft für Esslingen. Solawi ist ein alternatives Vermark-
tungskonzept, bei dem die Verbraucher vom Bauern nicht einzelne 
Produkte kaufen, sondern mit einem Monatsbeitrag den landwirt-
schaftlichen Betrieb als Ganzes finanzieren. Im Gegenzug erhalten 
die Mitglieder die Ernte des Betriebs in wöchentlichen Ernteteilen.
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AH 1026 Hypnose – Stärken, Möglichkeiten, Chancen
Joe Orszulik (Deutscher Verband für Hypnose e.V.)
Donnerstag 14.11.2024, 19.00 – 21.00 Uhr
EUR 14,00
Notariat Schanbach (Seestr.8), Raum 7
Unser Unterbewusstes formt uns. Es ist entscheidend dafür verant-
wortlich, wie wir unser Leben in jedem einzelnen Moment erleben. 
Unsere Gedanken und Gefühle sind kein Zufall. Sie sind das Produkt 
all unserer bisher gemachten Erfahrungen, Erlebnisse und Eindrücke. 
Wenn es Dinge gibt, die uns nicht gefallen in der Wahrnehmung 
unseres Lebens, können wir diese ändern und unser Leben selbst-
verantwortlich formen. Hierbei kann die unterstützende Hypnose 
helfen. Wie genau funktioniert das? Was ist Hypnose wirklich? Was 
geschieht währenddessen? Kann jeder hypnotisiert werden? Was al-
les kann Hypnose? Joe Orszulik nimmt Sie mit auf eine packende Rei-
se in die Welt der unterstützenden Hypnose. Er klärt auf und macht 
Mut, dieses starke Werkzeug zu nutzen.

AH 3100 Stillinformationsabend
Carmen Müller (Still- und Laktationsexpertin)
Donnerstag 10.10.2024, 18.30 – 20.30 Uhr
€ 25,00 p.P., € 30,00 p.Paar | Notariat Schanbach, Raum 4
Informationsabend für alle werdenden Mütter und jungen Eltern, die 
mehr über das Stillen erfahren möchten. Die Teilnehmer bekommen 
einen Rundum-Einblick über die Milchbildung in der weiblichen 
Brust, Bonding und das erste Anlegen, Milcheinschuss, Stillzeichen 
beim Baby, Brustmassagen und verschiedene Stillpositionen. Zusätz-
lich erhalten sie wertvolle Tipps für einen guten Start in eine erfolg-
reiche Stillbeziehung und viel Raum für Fragen.

AH 3036 Akupressur und Qi Gong
Uwe Lilienthal (Heilpraktiker)
Dienstags, ab 08.10.2024, 19.00 – 20.15 Uhr, 8-mal
€ 68,00 | Notariat Schanbach, Raum 7
Die Akupressur ist Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin 
(TCM). Sie ist mit der Akupunktur verwandt und arbeitet mit geziel-
tem Druck auf spezielle Energiepunkte. Eine sanfte Druckmassage 
von bestimmten Akupunkturpunkten kann die Selbstheilungskräfte 
des Körpers anregen und so das körperliche und psychische Wohl-
befinden stärken. Neben den Druckpunkten erlernen Sie leichte Qi 
Gong Bewegungen, Meridiandehnungen und sanfte Atemtechniken, 
die Sie bei der Behandlung von Alltagsbeschwerden und emotionalen 
Verstimmungen unterstützen.

AH 3015 Äpfel mit allen Sinnen
Ein Kochworkshop für Kinder von 6-10 Jahren
Ingrid Honti (Ernährungsberaterin)
Donnerstag 10.10.2024, 14.30 – 16.30 Uhr
€ 14,50 (inkl. Lebensmittelkosten)
Grundschule Schanbach, Gebäude 2, Schulküche
Überall hängen und liegen sie gerade, die roten, gelben und grünen 
Leckerbissen und warten darauf, von uns zu allerhand Köstlichkeiten 
verarbeitet zu werden. Mache dich auf ein paar super-leckere Apfel-
rezepte gefasst, die wir gemeinsam zubereiten und genießen werden 
und mit denen du später vielleicht deine Familie überraschen kannst, 
wenn du ganz alleine bei euch zuhause den Kochlöffel schwingst. 
Dem entdeckungslustigen Koch stellen sich natürlich auch jede Men-
ge Forscherfragen: Was passiert mit den Äpfeln, wenn sie gekocht 
werden? Wie verändern sich Aussehen, Duft und Geschmack? Ein 
Nachmittag, bei dem alle Sinne gefragt sind.

AH 1009 Kinder-Pilzwanderung
Für Kinder ab 7 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Renate Bechstein (DGfM Pilzsachverständige, Schulwanderführerin)
Dienstag, 29.10.2024, 14.00 – 16.15 Uhr
€ 22,00 1 Kind & 1 Erwachsener
€ 26,00 2 Kinder & 1 Erwachsener
Treffpunkt: Aichwald. Genaueres wird einige Tage vorher mitgeteilt
Auf unserer kleinen Waldwanderung tauchen wir ein in das faszinie-

rende Reich der Pilze. Wir lernen anhand von Merkmalen Pilzarten zu 
bestimmen, wobei wir uns sowohl mit den essbaren als auch mit den 
ungenießbaren oder gar giftigen Pilzen beschäftigen werden. Außer-
dem gewinnen wir spannende Einblicke in die Lebensweise der Pilze, 
ihren Lebensraum und ihre Verwendung, nicht nur in der Küche.

AH 5022 Superhirn – Kopfrechnen, schneller als mit dem Ta-
schenrechner
Helmut Lange (Dipl.Pädagoge)
Dienstag 08.10.2024, 19.00 – 21.30 Uhr | € 28,00 | Online
Sie lernen verblüffende Kopfrechentricks, mit deren Hilfe Sie schnel-
ler im Kopf rechnen können als mit einem Taschenrechner. Mit ein 
bisschen Übung können Sie vielleicht auch schneller rechnen als Sie 
sprechen können. Die aus Indien stammenden Rechenmethoden 
(vedische Mathematik) sind in unserem Kulturkreis noch relativ un-
bekannt, machen viel Spaß und erhöhen das generelle Interesse an 
Mathematik um ein Vielfaches. Der Buchautor und Andragoge Hel-
mut Lange zeigt Ihnen die besten Kopfrechen-Tricks.

Seniorennachrichten
Seniorenrat 
Aichwald

Kontakt zum Seniorenrat
Internet:www.aichwald.de/seniorenrat
E-Mail: seniorenrat-aichwald@web.de, Tel. 07 11 / 16 03 24 59

Repair-Cafe Aichwald
Das Repaircafe-Aichwald öffnet seine Pforten wieder für Sie am Sams-
tag, den 05. Oktober 2024 von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen 
des Jugendhaus Domino Aichwald-Schanbach, Krummhardter-Straße 74. 
Wer kennt dies nicht, grade gekauft und schon kaputt! Oder ein in die 
Jahre gekommener aber lieb gewonnener Alltagsgegenstand, vielleicht 
noch von der Oma oder dem Opa gibt den Geist auf und man möchte 
sich einfach nicht davon trennen. Folgende Frage stellt sich dann, was 
nun oder wer hilft mir jetzt? Für diese Fälle gibt es das Repaircafe-Aich-
wald. Annahmeschluss für Reparaturen ist in der Regel um 16.30 Uhr.
Eventuelle Wartezeiten versuchen wir durch Bewirtung mit Kaffee 
und Kuchen so angenehm wie möglich zu gestalten.
Wir vom Repaircafe Aichwald sind Ehrenamtliche Experten/innen, 
welche Sie gerne bei der Reparatur Ihrer Lieblingsstücke unterstützen. 
Gemeinsam suchen wir nach Fehler und Lösungen. Mit Schraubendre-
her, Lötkolben und Messgerät können viele Fehler und Defekte beho-
ben werden. Wir bieten für folgende Dinge, Hilfen und Lösungsan-
sätze an: elektrische Geräte, Spielzeug und Kleingeräte, Textiles und 
Kleidung. Das Repaircafe Aichwald hat in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendhaus Domino in Aichwald-Schanbach, Krummhardter- Straße 
74 für Sie geöffnet und freut sich auf Ihr Kommen. Wenn Fragen, bitte 
kontaktieren Sie uns unter repaircafe-aichwald@web.de oder per Tele-
fon unter Nummer 0711 96894921 AB ist geschaltet
Das Repaircafe Team Aichwald

B.U.S.-Gruppe
Bei jedem Wetter treffen uns wir uns immer am Montag um 10.00 
Uhr vor der Schurwaldhalle, ganz unabhängig von den Schulferien. 
Der Bewegungstreff beinhaltet die „5 Esslinger“ nach Dr. Runge, aber 
auch ein Aufwärm- und Mobilisationstraining. Die Gymnastik dauert 
ca. 1 Stunde. Bitte ein Handtuch und etwas zu Trinken mitbringen!
Kontakt: Maria Bach Tel. 07 11 / 36 42 07

Fahrdienst
Wir fahren für Sie ehrenamtlich im Umkreis von 15 KM.
Anmeldung bitte 3 Werktage vor dem gewünschten Termin, damit 
wir eine Fahrmöglichkeit für Sie finden können.
Anmeldung bei Frau Schlumberger Tel. 07 11 / 36 14 01, ein Anruf-
beantworter ist geschaltet.



02.10.2024  Nr. 40 19AICHWALD AKTUELL

Unsere Angebote in der kommenden Woche
Montag
10.00 – 11.00 Uhr B.U.S.-Gruppe, Brunnen vor der Schurwaldhalle
10.30 – 12.00 Uhr Französisch ohne Eile, Schurwaldhalle Raum 3
14.45 – 16.15 Uhr 5 Esslinger, Schurwaldhalle Raum 1+2
17.30 – 18.30 Uhr Line Dance, Schurwaldhalle Raum 4

Dienstag
17.00 – 19.00 Uhr Miteinander, Gasthof Linde

Mittwoch
9.30 Uhr Radlertreff, am Brunnen Schurwaldhalle

Donnerstag
14.00 – 17.00 Uhr Spieletreff, Schurwaldhalle Raum 3
15.00 – 16.00 Uhr Bürger PC, Bücherei Aichwald

Beratungen und Hilfe
Fahrdienst: Frau Schlumberger Tel. 36 14 01 Anmeldung 3 Werktage 
vorher
Kleine Handwerkliche Tätigkeiten: Herr Haller Tel. 36 24 25
Patientenverfügung/Vollmachten: Seniorenrat Tel. 16 03 24 59
PC Hilfe: Herr Siebelt Tel. 36 46 43

Führung in der griech. orth. Kirche in Esslingen
Für Freitag, 18.10.2024 um 15.00 Uhr Uhr konnte ich eine 2 stün-
dige Führung in der griechisch-orthodoxen Kirche in Esslingen buchen. 
Die Kirche ist eine der größten Kirchen außerhalb Griechenlands.
Wir fahren mit eigenen PKW nach Esslingen und treffen uns dazu 
am 18.10.2024 um 14.15 Uhr am Parkplatz vor der Gaststätte 
„Liederkranz“ (Schurwaldhalle) um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Die Führung ist kostenlos. Da sich die Kirchengemeinde vorwiegend 
durch Spenden finanziert, wäre sie über eine Spende von mindestens 
5€ pro Person dankbar.
Bitte bei der Anmeldung angeben, ob jemand eine Mitfahrgelegen-
heit benötigt oder eine Mitfahrgelegenheit anbieten kann.
Anmeldung: Tel. 07 11 / 36 19 04 oder Mail: teacherneumann@web.de.

Ein Jahr Bürger-PC in Aichwald!
Eine Kooperation des Seniorenrats mit der Bücherei Aichwald
Das wird am Donnerstag, 24.10.2024 um 18.00 Uhr in der Bü-
cherei Aichwald gefeiert. 
Mit Butterbrezeln, einem Glas Sekt, und kurzen Beiträgen zum The-
ma Digitalisierung.
Feiern Sie mit!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bürger-PC-Team

Nordic Walking 60+
Am Montag, den 30. September 2024, trafen wir uns zu einem letz-
ten Lauf in diesem Jahr.
Wir starten wieder im Mai 2025 mit unserem Nordic Walking 60+ 
und freuen uns schon jetzt auf die neue Saison.
Barbara und Dieter Mödinger

Kirchen
Evangelische  
Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Aichwald
http://www.aichwald-evangelisch.de

PFARRAMT I Schanbach/Lobenrot/Aichschieß
Pfr. Jochen Keltsch; Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
E-Mail: jochen.keltsch@elkw.de

Gemeindebüro Schanbach
Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
E-Mail: pfarramt.aichwald@elkw.de
Petra Gröschl: Mo., Di., Fr. 9.00 – 11.00 Uhr + Di. 14.00 – 16.00 Uhr

PFARRAMT II Aichelberg/Krummhardt
Pfrin. Lea Gund, Poststraße 16, Tel. 01 51 / 18 61 12 18,
E-Mail: lea.gund@elkw.de

Gemeindebüro Aichelberg:
Tanja Junginger: Di. + Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07 11 / 36 19 68, E-Mail: tanja.junginger@elkw.de

Gemeindediakon
Tobias Schulz, Pfarrhaus Aichschieß, Alte Dorfstr. 47
Mobil 01 57 / 85 66 85 89, E-Mail: tobias.schulz@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung
Sarah Neumann, Gartenstraße 10, Schanbach,
Tel. 07 11 / 36 47 09, E-Mail: agl.aichwald@elkw.de

Eine-Welt-Verkaufsstelle
Sigrid Hörsch, Schulstr. 7, Aichschieß, Tel./Fax 07 11 / 36 40 46

Evangelisches Jugendwerk Aichwald e.V. (eja)
Anke Walliser, Lindenstr. 20, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 50 87 86 
19, E-Mail: eja@schurwald.info

Bankverbindung:
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE89 6115 0020 0000 6824 80, BIC: ESSLDE66XXX
Für die Vermietung unserer 2 Gemeindehäuser und die Raum-
belegung ist Frau Junginger, Gemeindebüro Aichelberg, zuständig.

Gottesdienste und Andachten
Wochenspruch (19. Sonntag nach Trinitatis)
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rech-
ten Zeit.“� (Psalm 145,15)

Freitag, 4. Oktober
10.30 Uhr	 Seniorenzentrum, Gottesdienst, Pfr. Aubele

Sonntag, 6. Oktober
Kollekte: Brot für die Welt
10.40 Uhr	 Aichelberg, Erntedank-Gottesdienst, Pfr. Schleuning
9.30 Uhr	 Aichschieß, Erntedank-Gottesdienst mit musikalischer 

Begleitung des Schanbacher Chores, Pfr. Keltsch
9.30 Uhr	 Krummhardt, Erntedank-Gottesdienst mit Taufe von 

Elli Fischer, Pfr. Schleuning
10.40 Uhr	 Schanbach, Erntedank-Gottesdienst mit musikalischer 

Begleitung des Aichwalder Kinderchores, Pfr. Keltsch. 
Im Gottesdienst werden Matilda und Emma Onnen 
und Nicolas Grau getauft.

Veranstaltungen
Mittwoch, 2. Oktober
16.30 – 17.45 Uhr �Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeinde-

haus Schanbach
18.00 – 19.00 Uhr �Gitarrenkreis im Ev. Gemeindehaus Aichelberg 

(nähere Informationen: baumh7b5@aol.com)
19.30 Uhr	 Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg
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Freitag, 4. Oktober
Aichwalder Löwen – Lions – Jump
Im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
17.00 – 18.30 Uhr Jungschar „Aichwalder Löwen“ (ab 1. Klasse)
19.00 – 19.20 Uhr Imbiss
19.20 – 21.00 Uhr �Jugendkreis „Lions“ (6. – 8. Klasse) und „Jump“ 

(ab 9. Klasse) parallel

Montag, 7. Oktober
10.00 – 11.30 Uhr �Krabbelgruppe „Grashüpfer“ für Kinder von 0 

bis 3 Jahren im Ev. Gemeindehaus in Aichelberg
19.30 Uhr	 Schanbacher Chor im Ev. Gemeindehaus Schanbach

Dienstag, 8. Oktober
9.20 – 10.20 Uhr �Seniorenbegegnung mit Mobilitätstraining 

– auch für Menschen mit Rollator geeignet 
– im Ev. Gemeindehaus Schanbach, Kontakt: 
Marion Seifert (Tel. 07 11 / 36 47 54 – auch AB)

14.30 Uhr	 Mütterkreis im Ev. Gemeindehaus Schanbach

Aichwalder Kinderchor im Ev. Gemeindehaus Aichelberg
16.30 – 17.00 Uhr Gruppe 1: Kinder ab 4 Jahren bis 2. Klasse
17.15 – 17.45 Uhr Gruppe 2: 3.Klasse – 4. Klasse
18.00 – 18.30 Uhr Gruppe 3: ab 5. Klasse
Bitte mit Voranmeldung per Email (Dancing-Meli@web.de)

Mittwoch, 9. Oktober
16.30 – 17.45 Uhr �Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeinde-

haus Schanbach
18.00 – 19.00 Uhr �Gitarrenkreis im Ev. Gemeindehaus Aichelberg 

(nähere Informationen: baumh7b5@aol.com)
19.30 Uh	 Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Besondere Hinweise
Erntedank am 06.10.2024
Für unser Erntedankfest bitten wir wieder um Erntedankgaben (gerne 
auch abgepackte Lebensmittel). Diese können Sie wie folgt abgeben:

Kirche Krummhardt:
Am Freitag, 04.10.2024, zwischen 10.00 – 18.00 Uhr.

Kirche Schanbach:
Am Samstag, 05.10.2024, zwischen 10.00 – 12.00 Uhr

Kirche Aichschieß:
Am Samstag, 05.10.2024, zwischen 10.00 – 12.00 Uhr

Kirche Aichelberg:
Am Samstag, 05.10.2024, um 14.00 Uhr
Falls die Kirche geöffnet ist, können Sie gerne die Gaben in der Kir-
che ablegen, ansonsten auch davor. Den Spendern im Voraus vielen 
Dank. Verwendung der Gaben: Tafel Esslingen
Die Tafel in Esslingen holt die Erntegaben am Montag ab und ist 
dankbar, damit bedürftigen Menschen Lebensmittel bereitstellen zu 
können.

Gespräch am Sonntagabend mit Diakon Schulz
am 20.10.24, 19.30 – 21.00 Uhr, im Ev. Gemeindehaus Schanbach
Wir sprechen über die Jugendarbeit.

Aichwalder Projektchor
Singen Sie gerne? Auch im Chor, möchten aber keine festen Termine 
rund ums Jahr? Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir singen von Barock bis Pop, von Folklore bis Jazz.
Unser Herbstprojekt startet im Oktober
Proben sind immer dienstags, am
15.10., 22.10., 05.11., 12.11., 19.11.* und 26.11.2024,
um 20.00 – 21.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Aichwald-Schan-
bach, Gartenstr. 10. Am 19.11. singen wir im Ev. Gemeindehaus 
Aichelberg, Schurwaldstr. 49.
Leitung: Hanna Schüssler
Unkostenbeitrag 20 €, SchülerInnen und Auszubildende frei.
Kontaktadressen:

für Aichschieß: Inge Mittelbach (Tel. 3 16 99 09)
für Krummhardt: Gudrun Münch (Tel. 36 42 97)
für Schanbach: Carmen Riedel (Tel. 36 36 41)
für Aichelberg: Petra Weber (Tel. 36 39 04)

Süddeutsche
Gemeinschaft

Kontaktdaten
Uhlandstraße 7, Aichwald-Schanbach
Kontaktadresse: Familie Eichel (Tel. 36 43 22)
Internet: www.sv-aichwald.de

Wir laden ein
Sonntag 6. Oktober
11.30 Uhr	 Bring and Share – Gottesdienst
	 Herzliche Einladung an alle Interessierten, einen Teil des 

Sonntags gemeinsam zu verbringen und Leben zu teilen. 
Ab 11.30 Uhr wollen wir gemeinsam den Raum vorberei-
ten, um ab ca. 12.00 Uhr miteinander zu essen. Wer die 
Möglichkeit hat, bringt etwas Essbares zum Teilen mit. 
Anhand eines Interviews wird Lebens- und Glaubenser-
fahrung geteilt. Anschließend können wir mitgebrachten 
Kaffee trinken und Kuchen essen. Wer mag, bringt Spiele 
mit und lädt andere zum Mitspielen ein.

Dienstag 8. Oktober
9.30 Uhr	  Eltern-Kind-Treff

Herzliche Einladung: Bezirkskonferenz in der Schurwaldhalle am 
Sonntag 15. Oktober um 14.30 Uhr mit Gottesdienst, KInderpro-
gramm, anschließend Kaffee und Hefezopf. Referent ist Johannes 
Reinmüller. Kurzfristige Änderungen werden in der App „SV-Aich-
wald“ und unter svaichwald.communiapp.de bekannt gegeben.

Katholische 
Kirche

Kontaktdaten
Kath. Pfarramt – Waldstr. 27, 73666 Baltmannsweiler
www.se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de

Pfarrer Robert Aubele
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-15, E-Mail: Robert.Aubele@drs.de

Pfarrbüro Frau Claudia Stapf
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-0, E-Mail: KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenpflege Frau Christine Kappel
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-11
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Baltmannsweiler@nbk.drs.de

Gottesdienstordnung
Samstag, 5. Oktober – Faustina Kowalska
Aichschieß 18.00 Uhr �Eucharistiefeier am Vorabend zum Ernte-

dankfest

Sonntag, 6. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis | Erntedankfest
Baltmannsweiler 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Dienstag, 8. Oktober
Aichelberg 17.30 Uhr Rosenkranzgebet
Aichelberg 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 9. Oktober – Dionysius (Bischof von Paris)
Baltmannsweiler 10.30 Uhr �Ökumenischer Gottesdienst im Senio-

renzentrum
Baltmannsweiler 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Aichschieß 18.00 Uhr Eucharistiefeier
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Donnerstag, 10. Oktober
Baltmannsweiler 18.00 Uhr �Eucharistiefeier + Irmgard Hallatschek 

(gestifteter Jahrtag)

Freitag, 11. Oktober – Johannes XXIII. (Papst)
Schanbach 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Seniorenzentrum

Samstag, 12. Oktober
Baltmannsweiler 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 13.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis | Kirchweihfest
Aichelberg 10.30 Uhr �Eucharistiefeier und anschließend Indisches 

Essen vom Freundeskreis Indien

Pfarrbüro am Vormittag geschlossen
Aufgrund einer Fortbildung ist das Pfarrbüro am Donnerstagvormit-
tag, 10. Oktober 2024 geschlossen. Am Nachmittag ab 16.00 Uhr 
wieder für Sie geöffnet!

Erstkommunion Anmeldung für 2025
Liebe Eltern, die Erstkommunionvorbereitung startet, die Anmeldungen 
werden Anfang Oktober versendet. Wenn Sie keinen Brief erhalten, Ihr 
Kind in die 3. Klasse geht und an der Erstkommunion im nächsten Jahr 
teilnehmen möchte, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Tel. 0 71 53 / 9 
78 95-0 oder per Mail KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de
Die Erstkommunion 2025 wird am 27. April 2025 in Baltmannswei-
ler und am 4. Mai 2025 in Aichschieß gefeiert. Bei Fragen können 
Sie sich auch gerne melden.

Erntedankgaben 2024
Am Samstag, 5. Oktober feiern wir um 18.00 Uhr in Aichschieß eine 
Eucharistiefeier am Vorabend zum Erntedankfest und am Sonntag, 6. 
Oktober 2024 um 10.30 Uhr in Baltmannsweiler einen Familiengot-
tesdienst zum Erntedankfest. Wie auch im vergangenen Jahr wollen 
wir wieder einen schönen Erntedankaltar in den beiden Kirchen auf-
bauen. Es wäre schön, wenn Sie durch verschiedene Erntegaben ei-
nen Teil dazu beitragen würden. Die Gaben können bis Samstag, 
5. Oktober 2024 bis um 11:00 Uhr in die Kirchen gebracht 
werden. Willkommen sind auch lange haltbare Lebensmittel, wie 
Nudeln, Mehl etc. Die Erntedankgaben werden auch dieses Jahr wie-
der von der CARIsatt Esslinger Tafel abgeholt. Herzlichen Dank 
schon jetzt für alle Gaben!

Seniorennachmittag am 08.10.2024
Marianne Brugger liest aus ihren Geschichten über Aichwal-
der Persönlichkeiten
Heute haben wir Marianne Brugger zu Gast. Sie ist Autorin und lebt 
in Aichelberg. Sie liest aus ihren Geschichten über Persönlichkeiten, 
die früher in Aichwald gelebt haben. Wahrscheinlich können Sie sich 
noch an die eine oder andere Persönlichkeit erinnern. Unsere Kaf-
feerunde wird auf alle Fälle nicht zu kurz kommen. Wir freuen uns 
auf einen schönen Nachmittag. Das Team vom Seniorennachmittag

Herzliche Einladung
Am Sonntag, 13. Oktober 2024 lädt der Freundeskreis Indien nach 
dem Gottesdienst um 10.30 Uhr in Aichelberg zu einem indischen Es-
sen ein. Wir kochen für Sie Butter Chicken und Gemüsereis mit Kürbis, 
Kidneybohnen und Kartoffeln. Wir freuen uns, wenn sie zahlreich an 
diesem Essen teilnehmen, denn Sie unterstützen auch damit unser Indi-
enprojekt. Für den Freundeskreis Indien, Nadine Alessandro

Ausbildung Kursleitung Seniorenarbeit
LimA – Lebensqualität im Alltag
LimA-Kurse sind 120-minütige Kurse, in denen die Teilnehmenden 
anhand eines Leitthemas zu den vier oben genannten Bereichen ak-
tiviert werden. Einführung in vier Kompetenzbereiche: Sinn – All-
tagskompetenzen – Bewegung – Gedächtnis (Kurs Nr.: M2470-004)
Theresa Betten, M.Sc., Bildungsreferentin für Seniorenarbeit, Erzbi-
schöfliches Seelsorgeamt
Johannes Braun, Mag. theol., Bildungsreferent für Intergenerationel-
le Arbeit, Erzbischöfliches Seelsorgeamt
17.10.2024 – 18.10.2024 von 10:00 – 16:30; Seniorenzentrum 
St. Anna, Katharinenstr. 34 Schwäbisch Gmünd;

Beitrag: 180,00 €; Veranstalter: keb Kath. Erwachsenenbildung Ost-
alb in Kooperation mit der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Fachbereich 
Senioren, Erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg, Referat Inklusion
Das Kursprogramm LimA bietet Anregungen, sich in Gemeinschaft 
mit Gleichgesinnten mit dem eigenen Älterwerden zu befassen und 
etwas für die Erhaltung und Verbesserung der Lebensqualität im All-
tag zu lernen. Wissenschaftliche Forschungen zeigen, dass nachhal-
tige Effekte für die Gesundheit, Selbstständigkeit und Kommunikati-
onsfähigkeit im Alter erzielt werden können durch das
systematische und kombinierte Training von Kompetenzen in den 
vier folgenden Bereichen:
Sinn – das Leben gestalten, mit Grenzen leben und Kraftquellen finden
Alltagsfähigkeiten -mit den Anforderungen einer sich verändern-
den Welt zurechtkommen
Bewegung – beweglich bleiben und sich entspannen
Gedächtnis – mit Spaß geistig fit bleiben
Sie erarbeiten im Kurs didaktische/methodische Möglichkeiten zu 
Biographiearbeit, Lernen mit Älteren und zur Planung von Gruppen-
treffen. Alle Teilnehmenden bereiten zum Abschluss eine schriftliche 
Erarbeitung einer LimA- Einheit mit Präsentation vor.
Termine: 17. – 18.10.2024; 10.00 – 17.00 Uhr und 9.30 – 16.30 
Uhr; 08.11., 15.11., 22.11. und 06.12.2024: 10.00 – 17.00 Uhr; 
13. – 14.02.2025; 10.00 – 17.00 Uhr und 9.30 – 16.30 Uhr
Anmeldung bis zum 4.10. unter: keb Kath. Erwachsenenbildung Ost-
alb unter info@keb-ostalbkreis.de oder Tel. 0 73 61 / 3 77 74 40, 
www.keb-ostalbkreis.de

Neuapostolische 
Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Brucknerstraße 8, 73773 Aichwald-Aichschieß
Kontakt: Michael Loy, Tel. 07 11 / 36 48 49
Internet: www.nak-aichwald.de

Mittwoch, 2. Oktober
20.00 Uhr	 Aichwald, Gottesdienst mit Telefonübertragung und 

Livestream

Sonntag, 6. Oktober
10.00 Uhr	 Aichwald, Erntedank-Gottesdienst mit Übertragung 

aus Karlsruhe – Mitte

Mittwoch, 9. Oktober
20.00 Uhr	 W-Beutelsbach Stiftskirche, Marktpl. 8, Gottesdienst 

mit Telefonübertragung und Livestream

Freikirchen

Nachbarschaftskirche Aichwald
nachbar
schafts
kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Schurwaldstraße 106, 73773 Aichwald-Aichelberg
Kontakte: Pastor Andreas Klöpfer, Tel. 01 52 / 31 97 55 68, Benja-
min Seidt, Tel. 07 11 / 50 65 18 30 und Bernhard Gaßmann, Tel. 
0 71 83 / 75 31, E-Mail: info@nachbarschaftskirche.de Internet: 
www.nachbarschaftskirche.de

Sonntag, 6. Oktober
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 Thema: Wie findet man Jesus im Alten Testa-

ment, Josef – Teil 2
Dienstags
20.00 Uhr	 Zoomgebet

Vorschau:
Am 18.10.2024 starten wir mit einem 7-teiligen Kurs mit dem The-
ma „Christsein entdecken“. Er richtet sich an alle, die etwas über 
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den christlichen Glauben erfahren möchten. Es gibt immer Neues 
zu entdecken. In entspannter Runde ist Zeit um zuzuhören, Fragen 
zu stellen, sich auszutauschen und einfach Gemeinschaft zu pflegen. 
Der Kurs ist kostenlos und findet in unserem Gemeindehaus statt. 
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr. Weitere Infos gibt es unter der 
E-Mail-Adresse arthur@nachbarschaftskirche.de.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen!

Vereine
Aichwalder 
Kunsttage e.V.

Gemeindefest „50 Jahre Aichwald“ –  
wir waren dabei!
Bei wunderschönem Frühherbstwetter war auch unser Verein „Aich-
walder Kunsttage“ am Sonntag beim Gemeindefest mit einem Stand 
vertreten, der mit Bildern von den Künstlern der vergangenen Aus-
stellungen ausgeschmückt war. Auch waren die Kataloge der letzten 
Jahre und diverse Bildbände ausgelegt. Auf die kommende Ausstel-
lung mit Friedel Anderson wurde mit Bild und Plakat hingewiesen. 
Im Laufe des Nachmittags kamen zahlreiche Kunstinteressierte am 
Stand zu einem kleinen Plausch vorbei. Auf dem Foto sind der neu-
gewählte Vorsitzende Patrick Müller und Dr. Ulrike Blum, die den 
Verein neun Jahre geleitet hatte und jetzt Stellvertreterin ist, vor dem 
Stand des Vereins zu sehen.
Die Aichwalder Kunsttage 2024 mit Friedel Anderson finden statt 
vom 15. bis 24. November 2024 im Evangelischen Gemeinde-
haus in Schanbach, da die bisherigen Räumlichkeiten in Aichschieß 
von der Schule zwischengenutzt werden müssen. Die Vernissage fin-
det am Freitag, 15. November 2024 in der Schanbacher Kirche statt, 
anschließend im Gemeindehaus. Öffnungszeiten sind jeweils sams-
tags von 14.00 – 19.00 Uhr und sonntags von 11.00 – 18.30 Uhr.

ASV 
Aichwald

Kontaktdaten
Geschäftsstelle Krummhardter Straße 52, Nähe Sportplatz
Tel. 36 47 42, Fax 5 40 33 05
E-Mail: info@asv-aichwald.de, www.asv-aichwald.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mittwoch 10.00 – 11.30 Uhr und 18.30 – 20.00 Uhr

Öffnungszeiten des ASV Vereinsheim:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 17.00 – 0.00 Uhr
Samstag 14.00 – 0.00 Uhr
Sonntag 14.00 – 22.00 Uhr
Tel. 36 24 08

Die Küche ist von Di – Fr jew. von 17.00 – 21.00 Uhr, Sa + So 16.00 
– 21.00 Uhr geöffnet.
Frische Pizza und Pasta / Vorbestellung und Abholung.

Gelungener Auftritt des ASV Aichwald beim 
Gemeindejubiläum
Am Sonntag den 22.09. beteiligte sich der ASV Aichwald beim Ge-
meindejubiläum. Zusammen mit der Grundschule Aichwald wurde 
Kindern zwischen fünf und zwölf Jahren ein Bewegungsparcours 
angeboten. Dieser wurde auch begeistert von den jungen Festbesu-
chern angenommen. Als Belohnung erhielten die Kids eine Erinne-
rungsmedaille.
Am ASV-Infostand konnten die Aichwalder sich über den ASV infor-
mieren und das aktuelle Angebot erfahren. Der Renner war unser 
„Sacklochwettbewerb“. Groß und Klein versuchten möglichst viele 
Punkte zu erreichen, um in den Genuss der ausgelobten Preise zu 
kommen.

Das Bild zeigt die Preisträger

Abteilung Basketball

Basketball-Saison 2024/25 beginnt!
Die neue Spielsaison beginnt in einer Woche! Als Service gibts hier 
schon die alle Termine der Heimspiele zum Vormerken!
Sonntag, 13.10.2024, 16.00 Uhr
kangoos Herren – SV Möhringen 3, Schurwaldhalle
Sonntag, 10.11.2024, 16.00 Uhr
kangoos Herren – SG Schorndorf, Schurwaldhalle
Sonntag, 15.12.2024, 16.00 Uhr
kangoos Herren – TSV Schmiden 2, Schurwaldhalle
Sonntag, 26.01.2025 16.00 Uhr
kangoos Herren – SV Fellbach 3, Schurwaldhalle
Sonntag, 09.02.2025, 16.00 Uhr
kangoos Herren – TSB Schwäbisch Gmünd 2, Schurwaldhalle
Sonntag, 23.02.2025, 16.00 Uhr
kangoos Herren – VfL Waiblingen, Schurwaldhalle
Sonntag, 16.03.2025, 16.00 Uhr
kangoos Herren – Croatia Stuttgart 2, Schurwaldhalle
Sonntag, 06.04.2025, 16.00 Uhr
kangoos Herren – Aalener Sportallianz, Schurwaldhalle
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Abteilung Fußball

Aichwald holt wichtige 3 Punkte in Sirnau
In einem spannenden und um-
kämpften Spiel konnte der ASV 
Aichwald am vergangenen Sonn-
tag einen knappen 2:1-Auswärts-
sieg gegen die SG Eintracht Sirnau 
feiern. Die Partie begann vielver-
sprechend für die Gäste, die in 
den Anfangsminuten das Spiel 
klar dominierten und sich schon 
früh erste Chancen erarbeiteten. 
Der Führungstreffer ließ nicht 
lange auf sich warten: In der 17. 
Minute verwandelte Christoph 
Seifried souverän einen Elfmeter 
und brachte den ASV mit 1:0 in 
Führung. In dieser Phase hatten 
die Aichwalder das Spiel fest im 
Griff, schalteten jedoch nach dem Tor einen Gang zurück und ließen 
Sirnau mehr Raum, ohne dabei jedoch die Kontrolle völlig zu verlieren. 
Trotz einiger Halbchancen auf beiden Seiten blieb es zur Pause beim 
1:0 für Aichwald. Nach dem Seitenwechsel kam die SG Eintracht Sir-
nau deutlich besser aus der Kabine. Schon in der 48. Minute nutzten 
sie eine Unachtsamkeit in der Aichwalder Defensive und erzielten den 
Ausgleich zum 1:1. Das Tor schockte die Gäste, die in der Folge hek-
tisch wirkten und das Spielgeschehen aus der Hand gaben. Ein weiterer 
Rückschlag für Sirnau folgte jedoch in der 55. Minute, als ein Spieler 
nach wiederholtem Foulspiel mit Gelb-Rot vom Platz musste.
Nur drei Minuten später schlug Aichwald erneut zu: Simon von Ben-
then nutzte eine Unordnung in der Sirnauer Hintermannschaft und 
stellte mit seinem Treffer zum 2:1 die Weichen auf Sieg (58. Minute). 
In der restlichen Spielzeit wurde die Partie zunehmend hitziger, und 
der Schiedsrichter hatte sichtlich Mühe, das Spiel zu kontrollieren. 
Es kam zu zahlreichen Unterbrechungen und hitzigen Diskussionen 
auf beiden Seiten.
Trotz der Unterzahl blieb Sirnau gefährlich und versuchte bis zum 
Ende, den Ausgleich zu erzwingen. Aichwald hingegen verteidigte 
die knappe Führung mit viel Einsatz und brachte das 2:1 schließ-
lich über die Zeit. Mit diesem Sieg sicherte sich der ASV Aichwald 
wichtige drei Punkte in einer intensiven Begegnung, die vor allem 
in der zweiten Halbzeit von Zweikämpfen und Emotionen geprägt 
war. Die Highlights zum Spiel findet ihr auf www.youtube.com/@as-
vaichwald1946 oder auf unserer Homepage https://asvfussball.de/
Nächstes Spiel: ASV Aichwald – GSV Dürnau | 03. Oktober, 
15.00 Uhr | Bezirkspokal

BBA
Bürgerbus Aichwald

Einladung zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung
Hiermit beruft der BürgerBusverein Aichwald e. V. satzungsgemäß 
eine Außerordentliche BBA-Mitgliederversammlung ein:
Dienstag, 22. Oktober 2024, um 18.30 Uhr – Saalöffnung ist um 
18.00 Uhr. Gaststätte Linde, Alte Dorfstraße 7 in Aichschieß

Tagesordnung:
Top 1) Begrüßung durch den Vorsitzenden Albert Kamm
Top 2) Grußwort von Bürgermeister Jarolim
Top 3) Fahrplananpassung – Bericht über mögliche Lösungsansätze
Top 4) Diskussion und Abstimmung
Top 5) Verschiedenes
Top 6) Abendessen (SchniPoSa)

(Vegetarisch, bitte vor Beginn der Sitzung bei der Bedienung anmelden)
Anträge können von jedem Vereinsmitglied mindestens 6 (sechs) 
Tage vor der Außerordentlichen Mitgliederversammlung an die Ge-
schäftsstelle BürgerBusverein Aichwald e. V. Weinstraße 7
73773 Aichwald schriftlich gestellt werden.
Um disponieren zu können, bitten wir um verbindliche Anmel-
dung bis zum Donnerstag, den 17. Oktober 2024 bei Klaus El-
gardt per E-Mail klaus.elgardt@gmx.de
Wir freuen uns, Euch zahlreich begrüßen zu können.
Moderatoren: Albert Kamm, Klaus Elgardt, Michael Neumann, BM 
Jarolim und Didi Schlecht.
Mit freundlichen Grüßen
Albert H. Kamm, 1. Vorsitzender BürgerBusverein Aichwald e.V.

BdS 
Bund der Selbständigen

Machen Sie mit bei den Novemberlichtern am 
23. November
Auch dieses Jahr finden wieder die „Novemberlichter“ in der Orts-
mitte in Schanbach statt, bei denen sich die Aichwalder Firmen, 
Dienstleister und Handwerker beteiligen und präsentieren können. 
Teilnahmeberechtigt sind nur Aichwalder Firmen und auch keine 
Privatpersonen. Bis jetzt haben sich schon sechs Firmen angemeldet: 
Bäckerei Stolle, Getränkehandlung Geyer, Holzbau Sindlinger, Kurt 
Rottenfußer (Whiskytasting), Bücherei Aichwald und der Schön-
heitstreff. Karin Twarz (Energetix) sucht noch Räumlichkeiten für 
Ihren Stand. Anmeldungen ab sofort bei Anita Geyer unter geyer.
krummhardt@web.de mit dem Hinweis, was Sie planen.� A.G.

DRK
Deutsches Rotes Kreuz

Jugendrotkreuz
Du bist zwischen 6 und 16/18Jahren und willst auch im Notfall cool 
bleiben, Dich sozial engagieren, neue Leute kennenlernen und mit 
Spaß und Spiel etwas über das Jugendrotkreuz erfahren?
Dann bist Du bei uns genau richtig!
Wir bieten zwei Gruppen an.
–– eine für Kinder im Alter von 6 – 11 Jahren von 9:30 – 10:45
–– eine für Kinder und Jugendliche im Alter von 12 – 16/18 Jahren 

von 11.00 – 12.30 Uhr.
Die Gruppenstunden finden alle im DRK Zentrum Aichwald, Hauff-
weg 2 in Schanbach statt.
Hier sind unsere Termine bis Weihnachten 2024
Samstag, 05.10.2024
Samstag, 19.10.2024
Samstag, 09.11.2024
Samstag, 23.11.2024
Samstag, 14.12.2024 gemeinsame Weihnachtsfeier.
Sollten sich Veränderungen ergeben, werden über die Vereinsnach-
richten des Amtsblattes „AICHWALD AKTUELL“ darüber informie-
ren. Gerne dürfen Sie für weitere Informationen auch die Mailadres-
se enikoe.feller@drk-aichwald.de nutzen. Wir freuen uns auf Dich!
Wollen Sie das DRK Aichwald finanziell unterstützen nutzen Sie un-
ser Spendenkonto bei der Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE97 6129 0120 0627 2380 09, BIC: GENO DES1 NUE

Seniorenclub und  
Seniorengymnastik
Mit uns in einen farbigen und bewegten 
Herbst! Unsere Termine im September und 
Oktober 2024: Um auch im Alter fit, aktiv und 
beweglich zu bleiben, ist regelmäßige Bewe-
gung zum Beispiel in Form von Seniorengymnastik sehr hilfreich. 
Deshalb freuen wir uns auf Ihren Besuch.
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Seniorengymnastik
–– Montag, 07.10.2024
–– Montag, 14.10.2024
–– Montag, 21.10.2024
–– Montag, 28.10.2024

jeweils von 14.30 – 15.30 Uhr
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15

Seniorenclub
Am Dienstag, den 22.10.2024 treffen wir uns ab 14:30 zum Kaffee-
nachmittag im Zentrum DRK in Schanbach.
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15

Skatclub
–– Donnerstag, 10.10.2024
–– Donnerstag, 24.10.2024

jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Lothar Stolle, Tel. 07 11 / 34 23 87 85
Alle Veranstaltungen finden im DRK Zentrum, im Hauffweg 2 in 
Schanbach statt. Sie müssen nicht Mitglied im Roten Kreuz sein um 
unsere Angebote nutzen zu können.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, bei der Seniorengymnastik, dem 
Skatclub oder dem Seniorenclub mitzumachen, dann schauen Sie 
einfach vorbei. in der Seniorengymnastik bieten wir drei kostenlose 
Schnupperstunden an!
Wollen Sie das DRK Aichwald finanziell unterstützen nutzen Sie un-
ser Spendenkonto bei der Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE97 6129 0120 0627 2380 09, BIC: GENO DES1 NUE

KAV 
Kranken- und Altenpflegeverein

KAV – Beitrittserklärung

Krummhardter
Dorfl ädle

Schwedischer Abend im Dorflädle am 
02.11.2024
Einmal Schweden und zurück für 20€. Wir laden herzlich ein zum 
Schwedischen Abend im Krummhardter Dorflädle am Freitag, 
02.11.2024, 18.00 Uhr. Der Abend für Schweden Fans und alle, 
die‘s werden wollen. Mit umfangreichem Schweden-Büffet, original 

schwedischem Büchsen-Bier und natürlich auf Wunsch auch deut-
schen Getränken. Dazwischen ein kleines, aber feines schwedisches 
Kulturprogramm: Bilder, Lieder, Ratespiele. Unsere Schweden-Exper-
ten Stefan und Roland haben ein tolles Programm und ein wunderba-
res Büffet zusammengestellt.
Ihr seid dabei? Prima! Dann merkt euch bitte das Datum für den Kar-
tenverkauf vor, denn es gibt nur eine begrenzte Anzahl von Eintritts-
karten (aus Platzgründen). Der Kartenverkauf startet am Freitag, 
11.10.24 um 17.00 Uhr im Krummhardter Dorflädle. Telefonische 
Reservierungen sind leider nicht möglich. 1 Karte kostet 20€.
Das Essen und 1 Getränk sind in diesem Preis enthalten. Das Kultur-
programm und jede Menge Spaß und Unterhaltung auch. Wir freuen 
uns auf einen tollen schwedischen Abend.� G.M.

Kulturverein 
Krummhardt

Anmeldung Wander-Ausflug zum Stumpenhof 
– Noch wenige Plätze frei
Am Sonntag, dem 13. Oktober (Start 9.00 Uhr am Krummhardter 
Besa) führt uns unser diesjähriger Wandertag von 
Krummhardt zum Stumpenhof und wieder zurück. 
Wegestrecke: ca. 17 km, Höhenmeter: fast eben.
Voraussetzung: Gut zu Fuß. Die Teilnahme ist auf 
60 Personen beschränkt und ist nur für Vereinsmit-
glieder. Hier QR-Code für die Anmeldung scannen:

Herzliche Einladung zum Vereinstreff
Der Kulturverein Krummhardt lädt alle Mitglieder zum nächsten Ver-
einstreff herzlich ein. Am Donnerstag, den 10. Oktober trifft man 
sich zu einem entspannten Zusammensein mit netten Leuten und 
netten Gesprächen ab 19.00 Uhr in der Gaststätte „Waldhorn“ in 
Lobenrot. Gäste sind gerne willkommen.� A.G.

LandFrauen 
Aichwald

Gemütlicher Herbstnachmittag
Wir sind ja nicht deswegen auf der Welt, dass wir uns grämen sollen, 
sondern um froh zu sein und das Leben zu genießen.�
� (Charlotte von Ahlefeld)
Wir freuen uns auf euer Kommen, am Dienstag, 15.10.24 zum „Ge-
mütlichen Herbstnachmittag“ (Unterhaltung, Singen, Gedichte, 
Rätsel). Uhrzeit: 14.00 – 16.30 Ort: Schurwaldhalle, Vereinsraum 1
Gäste sind herzlich willkommen!

Männergesangverein 
Liederkranz Schanbach

Erfolgreicher Auftritt bei 50 Jahre Aichwald
Mit dem Auftritt seiner drei Chöre beim Jubiläumsfest der Gemeinde 
Aichwald trug der Liederkranz Schanbach zur musikalischen Unterhal-
tung der Festbesucher bei. Beim Tag der Vereine war es selbstverständ-
lich, dass die Chöre des Liederkranz Schanbach, dem Männerchor, 
dem Frauenchor „Die Schallwellen“ und den Stimmbandschonern 
mit ihrem umfassenden Liedrepertoire auftraten. Den Auftakt machte 
der Männerchor, wofür Chorleiterin Isolde Holzmann die unterschied-
lichsten Stücke zusammengestellt hatte. Angefangen mit „Das ist mein 
Tag° ging die musikalische Reise nach die „Alte Burschenherrlichkeit“ 
über „Das Glück der Welt“ nach Griechenland zu dem „Griechischen 
Wein“. Ein kurzer Abstecher über den großen Teich nach Amerika mit 
„Diese flotte Melodie“ und der Abschluss der Reise war in Italien „Rote 
Rosen“. Den zweiten Auftritt teilten sich die Stimmbandschoner und 
Die Schallwellen. Die Stimmbandschoner hielten sich in der Männer-
welt mit Cowboyliedern auf. „Rawehide“ und „Ghostriders“ erzählten 
von dem harten Leben in der Prärie. Dagegen war „Beinhart“ eher was 
für die Motorradfans. Die Schallwellen hatten verschiedene bekannte 
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Titel im Angebot „Gonna be a great Day“, ein Titel von Nena „Leucht-
turm“ und das von Hildegard Knef bekannte Lied „Für mich soll‘s rote 
Rosen regnen“. Begleitet wurden die Chöre von Josef Steuer am E-Pia-
no. Dann folgte das erste Highlight des Nachmittags. Die Stimmband-
schoner und Die Schallwellen traten gemeinsam auf und sangen pas-
send „Wunder gibt es immer wieder“ und danach den Kanon „Rhythm 
of life“. Das zweite Highlight war, als der Männerchor dazukam und 
somit alle drei Chöre des Liederkranz gemeinsam „Spiel mir eine alte 
Melodie“ als Kanon und zweisprachig sangen. Das Publikum war be-
geistert und erstaunt. Aber nicht nur musikalisch war der Liederkranz 
vertreten, für das Jubiläumsfest hatte sich der Verein etwas Besonderes 
ausgedacht. Als Verbindung zum Chorgesang wurde für die Besucher 
die Möglichkeit angeboten selbst zu singen, und zwar mit Karaoke. War 
der Zuspruch am Anfang etwas verhalten, so mussten zum Ende der 
Veranstaltung Sangeswillige und -mutige vertröstet werden. Insbeson-
dere die Jugend nahm das Angebot gerne an. Vielen Dank den interes-
sierten Zuhörerinnen und Zuhörern sowie allen Karaoke Sängerinnen 
und Sängern. Danke auch an die Moderatoren Bürgermeister Andreas 
Jarolim und stellvertretenden Bürgermeister Volker Haug.
Und übrigens – wer mal unverbindlich bei uns reinschnuppern will
–– �der Männerchor probt jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr im Ver-
einsraum 1 und 2 der Schurwaldhalle

–– �die Stimmbandschoner 14-tägig ab 19.30 Uhr ebenfalls im Ver-
einsraum 1 und 2 – das nächste Mal am 11.Oktober

–– �Die Schallwellen 14-tägig ab 19.30 Uhr im Vereinsraum 3 – das 
nächste Mal am 04.Oktober

Alle drei Chöre können Sie bei unserer Veranstaltung „Beziehungs-
Weise(n)“ wieder hören, und zwar am 26.10. in der Schurwaldhalle 
um 19.30 Uhr.

Männerchor 
Aichschieß

Freunde/innen des Männerchor Aichschieß 
laden ein
Herzliche Einladung an alle Freundinnen und Freunde und Gäste 
zur Einkehr in Lobenrot. Am Donnerstag den 10. Oktober 2024 wol-
len wir es uns in der Gaststätte „Waldhorn“ in Lobenrot gut gehen 
lassen. Treffpunkt ist zunächst um 15.45 Uhr in Aichschieß am obe-
ren Backhäusle um die Fahrgelegenheiten zu regeln. Wir werden ab 
16.00 dort sein können. Wer direkt anfahren möchte (Bergstr. 11) 
kann dies gerne tun.
Unser Freundeskreis lädt herzlich zu diesem gemütlichen Treffen, 
bei guter Verpflegung, ein. Mit kameradschaftlichem Gruß Euer A.K.

Stammtisch mit freundschaftlichem Besuch Bild: AK

MSC 
Motorsportclub Eiserne Hand

Clubabend im Gasthaus Waldhorn, Aich-
wald-Lobenrot
Am Freitag, 4. Oktober 2024, 20.00 Uhr findet unser Clubabend 
im Gasthaus Waldhorn, Aichwald-Lobenrot, statt. Bei einem ge-
mütlichen Beisammensein besprechen wir die Neuigkeiten unseres 
Clublebens.

Musikverein 
Aichschieß

Rückblick 50 Jahre Gemeinde Aichwald
Unsere Gemeinde Aichwald wurde 50 Jahre alt. Zu diesem Jubiläum 
gab es am vergangenen Wochenende ein Gemeindefest. Am Sonn-
tag Morgen durften wir bei strahlendem Sonnenschein gemeinsam 
mit der Band „Covernment“ der Jugendmusikschule den sehr gut 
besuchten ökumenischen Gottesdienst auf dem Festplatz begleiten. 
Anschließend starteten wir mit einem Frühschoppen in den Tag. 
Nachmittags hatten einige Vereine Stände, an denen sie sich vor-
stellten und verschiedene Programme durchführten. So hatten wir 
vom Musikverein Aichschieß ebenfalls einen Stand, an dem man 
verschiedene Instrumente anschauen, ein Instrumentenmemory ma-
chen oder sein Glück bei der Schaumkussschleuder und beim heißen 
Draht probieren konnte. Wir freuten uns über neue, musikbegeister-
te Gesichter und ein Dank an alle Besucher*innen!

OGV  
Obst- und Gartenbauverein Aichwald

Die Mobile Saftpresse kommt!
für alle Streuobstwiesenbesitzer
Samstag: 12.10.24 Brennerei Schefenacker, Aichschieß, Alte 
Dorfstr. 21
Mindestmenge 150 kg Obst für eine Pressung.
Der Saft kann lose, also für das Fass abgepresst werden. Fässer müs-
sen gestellt werden. Die sogenannte Bag-in-Box-Verpackung, auf 
deutsch „Beutel-in-Schachtel“, besteht aus einem Innenbeutel, der 
mechanisch durch eine Umverpackung aus Wellkarton gestützt und 
geschützt wird. Nur reifes Obst gibt fruchtigen Saft! Gesund und le-
cker, da der Saft aus ihren eigenen Äpfeln gepresst wird.

Kosten für die Abfüllung Bag-in-Box:
3 l Bag in Box Komplett 3,50 € 5 l Bag in Box komplett 4,50 €
3 l Beutel ohne Karton 3,00 € 5 l Beutel ohne Karton 4,00 €

Ganz wichtig:
Notwendig ist eine Anmeldung mit der zu verarbeitenden Menge. 
Nach Anmeldeschluss werden sie telefonisch benachrichtigt, zu wel-
cher Uhrzeit sie eingeteilt sind.
Anmeldung bei:
Fam. Hackbarth Tel. 07 11 / 36 29 06 oder Tel. 01 72 / 8 92 61 47
Anmeldeschluss für den Termin 12.10.24: Mittwoch, 09.10.24
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50 Jahre Gemeinde Aichwald!  
Auch wir waren dabei
Schon von weitem hörte man es klopfen, sägen und hämmern. Man 
hätte meinen können, oh, hier wird noch ein Stand aufgebaut. Aber 
nein, die Jugend und manche Väter schraubten Vogelnistkästen zu-
sammen. Die 50 selbst gefertigten Nistkästen konnten die Kinder 
dann kostenlos mit nach Hause nehmen, passend zum 50-jährigen 
Jubiläum. Alles Wissenswerte konnte man über die Honigbienen er-
fahren und das gesunde und leckere Naturprodukt probieren. Auch 
die menschliche Nase wurde strapaziert. Beim Schnuppertest von 
Edelbränden musste erkannt werden, welches Destillat sich im Glas 
befand und das Ergebnis wurde nicht immer mit Erfolg gekrönt (war 
ja auch nicht so leicht). Vielen Dank für ihr Interesse an unseren 
Angeboten. Bedanken möchten wir uns hauptsächlich bei Alisia und 
Oliver Stilz für die großen Vorbereitungen und Anleitung am Stand. 
Weitere Mitglieder standen den beiden hilfreich zur Seite. Es gab 
keine Verletzungen und die Kinder hatten großen Spaß. Ebenso Dank 
an den Honigmann und die Schnuppertante.
Auf ein baldiges Wiedersehen beim Winterzauber am15.12. 
in Lobenrot!!

S.H.

Schwäbischer 
Albverein

Mittwochswanderung am 16. Oktober 2024
Eine Rundwanderung vom Körschtal aus.
Wir fahren mit Privat-PKWs über Oberesslingen, Adenauerbrücke, 
Richtung Deizisau/Sirnau bis zur Abzweigung in die Körschtalstra-
ße. Der Wanderparkplatz befindet sich nach 1,5 km auf der linken 
Seite der Körschtalstraße, wo unsere Rundwanderung beginnt. Der 
Waldweg führt leicht ansteigend bis zum Genoveva-Weg, einem 
Trampelpfad, der uns hinauf auf die Hochfläche bringt. Von hier aus 
hat man – gute Sichtverhältnisse vorausgesetzt – einen hervorragen-

den Blick auf den Albtrauf, vom Hohenneuffen über die Teck bis zur 
Ostalb. Ab hier verläuft unser Weg ohne jegliche Steigung am Kön-
gener Friedhof vorbei, jetzt minimal ansteigend zu den Erlenhöfen 
und weiter bis zum Waldrand, wo wir den höchsten Punkt unserer 
Wanderung erreicht haben. Von hier aus ergibt sich jetzt ein toller 
Blick auf den Südhang des Schurwalds und auf das Neckartal, von 
Plochingen bis weit nach Esslingen. Wir wandern dann weiter über 
einen Wiesenweg in den Wald hinein und über das Körschtalsträßle 
zurück zum Wanderparkplatz. Die Schlusseinkehr ist vorgesehen in 
der nahegelegenen Gaststätte „Rettich-Bar“, wo wir gegen 16.30 Uhr 
erwartet werden.
Teilnehmerzahl: unbegrenzt, eine Anmeldung ist erforderlich.
Termin: 16. Oktober 2024. Fahrstrecke: 14 km = 25 Min. Wan-
derstrecke / Gehzeit: 8 km /ca. 2 1/2 Stunden. Anstieg: 100 m.
Treffpunkt: Parkplatz „zum Liederkranz“, Schanbach, 13.15 Uhr.
Mitfahrpreis: € 2,00. Wanderausrüstung: Festes Schuhwerk / 
evtl. Wanderstöcke. Wanderführer: Klaus Dimter und Angela 
Guggemos Tel. 07 11 / 36 42 59.

Kurzwanderung  
am Donnerstag, 10. Oktober 2024
„Lust am Wandern“: offene Menschen – kleine Touren.
Alle wollen die Zeit verändern, aber keiner sich selbst (Leo Tolstoi). 
Wussten Sie, dass Aichwald ein Paradies zum Wandern und Spa-
zieren ist? Unsere Wanderfreundin Ingeborg Reineke hat für Sie ver-
schiedene Strecken zum Wandern herausgesucht, die Sie bestimmt 
noch nicht alle kennen. Also, worauf warten Sie noch! Wir treffen 
uns um 10.30 Uhr zu einer Rundwanderung auf dem Park-
platz an der Waldschenke in Aichschieß. Die Wanderung dauert 
1 ½ Stunden. Nach der Wanderung kehren wir, wer will, im Gasthof 
„Ochsen“ in Aichelberg zum gemeinsamen Mittagessen ein. Wenn 
Sie noch Fragen haben, rufen Sie unsere Wanderführerin In-
geborg Reineke an: Rufnummer Tel. 07 11 / 3 63 01 23.

TVA 
Tennisverein Aichwald

Ihr Kontakt zum TVA: Kai von Benthen, 1. Vorsitzender
Mobil 01 63 / 2 77 07 76, E-Mail: info@tvaichwald.de

Saisonabschluss, Arbeitsdienst und Herbstfest 
– Termine vormerken!
Liebe Mitglieder,
die Sommersaison neigt sich dem Ende entgegen und die Hallensai-
son läuft bereits seit dem 23.09.. Vor diesem Hintergrund bitte fol-
gende Termine einmal vormerken – nähere Informationen kommen 
dann noch:
–– �Saisonabschluss am Sonntag, 13.10.2024 ab 
11.00 Uhr (bei schlechtem Wetter in der Halle) 
Programm: Bändelesturnier, Kaffee und Kuchen und Abendessen 
(Rindergulasch mit Spätzle und Kartoffelknödel) mit Dessert

–– �Arbeitsdienst am Samstag, 19.10.2024 ab 09:00 – Plätze winter-
fest machen, Grünschnitt insbesondere auf den Plätzen (Unkraut)

–– �Herbstfest am Freitag, 01.11.2024 ab 12:00 – Mittagessen (Zwie-
belrostbraten) und Dessert

Ich freue mich auf jeweils zahlreiche Teilnahme!
Viele Grüße Kai von Benthen, 1. Vorsitzender

Erwachsenen Tennis Intensivtage 14. und 15. 
September 2024
Am 14. und 15. September fand wieder unser beliebtes Erwachse-
nencamp statt. Bei 3 Gruppen am Sonntag bzw. 4 am Samstag von 
Anfänger bis zu den Hobby Profis hatten trotz „lange Hosen Wetter“ 
alle viel Spaß. Es konnte viel Neues dazugelernt werden und es war 
auch schön zu sehen, dass sich ein paar Schnuppermitglieder ange-
meldet haben, um sich intensiver mit dem Tennissport zu befassen 
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und Spaß daran zu finden. Es wurde geslicet und gestoppt, Volley 
und Aufschläge geübt. Unsere Trainer hatten viele Tipps und Verbes-
serungsvorschläge, die es galt umzusetzen.
Am Samstag wurde der Tag mit Pizza, netten Gesprächen und einem 
schönen Beisammensein abgerundet.
Auch am Sonntag waren alle wieder motiviert auf den Plätzen und es 
wurde viel trainiert und gelacht, ein tolles Wochenende!!! Immer im 
Frühjahr und im Herbst wird dieses Event durchgeführt, bei dem wir 
uns jedesmal auf viele und auch neue Teilnehmer freuen! Wir bedan-
ken wir uns bei Conny, Reiner, Bernd und Heinz, die je eine Gruppe 
trainiert und motiviert haben. Danke auch für die Kuchenspenden 
und die Helfer und Organisatoren. Ihr habt das großartig gemacht!
Auch mal einen großen Dank an unseren „Paparazzi“ Josef, der im-
mer tolle Bilder einfängt.
Das Camp war wieder ein toller Erfolg und wir freuen uns schon 
heute auf das nächste Mal!

Sozialverband 
VdK Ortsverband Aichwald

Wissen schafft Inklusion – 500 Schwerbehin-
derten-Vertrauensleute tagen auf SBV-Konfe-
renz 2024
Wissen schafft Inklusion. Denn nur dann, wenn die Menschen mit Be-
hinderung im Unternehmen ihre Rechte kennen und die Arbeitgeber 
ihre Pflichten, dann ist echte Teilhabe in der Arbeitswelt möglich. Doch 
wie gelangt dieses Wissen in die Unternehmen? Entscheidende Mittler 
sind die Schwerbehinderten-Vertrauensleute (SBV), die Betriebs- und 
Personalräte und die Mitarbeitervertretungen in den Unternehmen. 
Sie tragen das Wissen zu den angestellten Menschen mit Behinderung 
und stellen ihnen ihre Rechte zur Seite, sie klären die Arbeitgeber auf 
und kämpfen für die Inklusion in der Arbeitswelt. Rund 500 dieser 
Mittler und Kämpferinnen für die Inklusion – die Schwerbehinder-
ten-Vertrauensleute – hatte der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg auf der 22. SBV-Konferenz zu Gast. Sie kamen aus den Betrieben 
im ganzen Land am 10. Juli 2024 in die Harmonie Heilbronn, um ihr 
Wissen zu erweitern, Impulsreferate zu hören, sich an den Messestän-
den zu informieren und sich untereinander auszutauschen. Geleitet 
wurde die Veranstaltung von Joachim Steck, dem VdK-Landesobmann 
für die Schwerbehinderten-Vertrauensleute.

Danke für ein gelungenes Fest!
Wir danken der Gemeinde Aichwald und dem Vereinsring für ein 
schönes und gelungenes Fest anläßlich des 50jährigen Jubiläums. Wir 
bedanken uns ebenso bei den zahlreichen Besuchern an unserem 
Stand für das entgegengebrachte Interesse. Wir wünschen allen ei-
nen farbenfrohen Herbst und bleiben Sie gesund!
Claudia Stickdorn, 1. Vorsitzende

(Foto: C. Stickdorn)

Weitere Initiativen
Arbeitskreis 
Asyl

Kontaktdaten
Wir unterstützen und helfen Flüchtlingen, die nach Aichwald zuge-
wiesen werden.
Kontakt Walter Knapp Koordinator des AK Asyl Aichwald E-Mail: 
Arbeitskreis.Asyl@aichwald.de
Arbeitsgruppe Alltagsbegleitung E-Mail: AkAsyl.Alltag@aichwald.de
Arbeitsgruppe Sprache E-Mail: AkAsyl.Sprache@aichwald.de
Arbeitsgruppe Weltcafé E-Mail: AkAsyl.Weltcafe@aichwald.de
Arbeitsgruppe Mobilität E-Mail: AkAsyl.Mobil@aichwald.de
www.aichwald.de/arbeitskreis+asyl

Weltcafé

Weltcafé
Das nächste Weltcafé findet am 
Montag 14. Oktober 2024 von 
15.00 – 17.00 Uhr im Jugend-
haus Domino in Schanbach statt. 
Was machen wir? Wir trinken 
Kaffee oder Tee, wir unterhalten 
uns auf Deutsch, wir lernen ei-
nander besser kennen und ver-
stehen.
Das Team vom Weltcafé freut 
sich auf Besucher

Weitere Mitteilungen

Sonstiges

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Seh-
behinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nach-
lassende Sehkraft oder Blindheit tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir 
dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbst-
ständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung oder 
Blindheit möglich ist.
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Termine:
09. Oktober 2024 um 19.00 Uhr. Thema: Spaß am Spiel – Spiele 
für blinde und sehbehinderte Menschen. Referent: BSV-Württemberg 
und weitere. Zeit: Von 19.00 – 20.30 Uhr. BSV Württemberg e.V. 
lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. Vortragsreihe „Le-
ben mit Sehbehinderung“ 2024. Beitreten Zoom Meeting. https://
us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02bsc2gt-
0pRmFy6x7PFS.1
Meeting-ID: 858 5829 3801. Kenncode: 666110
Schnelleinwahl mobil
+496950500952,85858293801# Deutschland
+496950502596,85858293801# Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Tel. 
07 11 / 2 10 60-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie 
erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Kulturgemeinschaft
Die 1. Veranstaltung unserer Mietegruppe (6902) findet am Don-
nerstag, dem 10.10.2024 statt:
Die Möwe. Autor: Anton Tschechow. Inszenierung: Christof 
Küster. Ort: Theater der Altstadt. Beginn: 19.30 Uhr. Ende: 
21.30 Uhr
18.00 Uhr Hohengehren Tiefgarage
18.02 Uhr Hohengehren Kindergarten
18.04 Uhr Hohengehren Ortsmitte
18.06 UhrHohengehren Waldhorn
18.09 Uhr Baltmannsweiler Schurwaldhöhe
18.12 Uhr Baltmannsweiler Reichenbacher Straße
18.13 Uhr Baltmannsweiler Rathaus
18.15 Uhr Baltmannsweiler Kreissparkasse
18.23 Uhr Aichschieß, Industriegebiet
18.30 Uhr Oberesslingen Steinhalde
18.33 Uhr Oberesslingen Bahnhof
Aus- und Einstieg: Theater der Altstadt
Arkadina ist eine gefeierte Schlagersängerin, eine echte Diva, die den 
neumodischen Kompositionen ihres Sohnes Kostja ablehnend bis 
spöttisch gegenübersteht. Beim Konzert am See eskaliert die Situa-
tion und die ländliche Idylle wird zum Schauplatz eines verzweifel-
ten Kampfes aller um Liebe, Anerkennung und Ruhm. Tschechows 
berührende, tragische „Komödie“ in einer modernen Interpretation, 
angereichert mit Musik!
Rita König, Hauffstrasse 18, 73563 Mögglingen
Tel. 0 71 74 / 8 04 70 85; Mobil 01 73 / 7 44 14 81
E-Mail: kulturkreis-bw@online.de

ZuZuleBEGEGNUNGSORT – wir wollen loslegen!
WIR SUCHEN Räume für Workshops und Austausch, SecondHand 
mit Lager, grüner Außenbereich für Menschen, Tiere, zum Gärtnern 
+ mögl. Wohnung, ca. 100 qm oder größer ohne Wohnfläche, zur 
Miete oder noch besser zum Kauf, mögl. bezugsfertig, gerne etwas 
außerhalb. Möglichst günstig – Gutes tun für unsere gemeinnützige 
Organisation. 
Optional Kauf eines größeren „Mehrgenerationen“Hauses/Objektes, 
in dem auch Oma/Opa mit drin wohnen können. Bei Infos zu inte-
ressanten Objekten bitte Kontakt mit uns aufnehmen – vielen Dank 
im Voraus von uns DREIEN.
ZuZule – Zusammen Zukunft leben gUG www.ZuZule.net
Conny Mangold & Sven Teufel mit Friedolin ZuZule@mail.de

Stellenausschreibungen: www.aichwald.de/stellenausschreibungen
AICHWALD AKTUELL

Kontoinhaber: STELP e. V.
Bank: GLS Gemeinschaft sbank eG
IBAN: DE32 4306 0967 7001 8011 00
BIC: GENODEM1GLS oder 
per Paypal an donati ons@stelp.eu

stelp.supporteronsite

stelp_supporter_on_site

STELP e. V. 

www.stelp.eu

HELFEN LIEGT 
      IN UNSERER
   HAND
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JEDER SCHLAGANFALL
IST EIN 
NOTFALL!

Helfen Sie uns, Leben zu retten und Behinderungen zu vermeiden. 
Mit Ihrer Spende.

Spendenkonto: Sparkasse Gütersloh 
IBAN: DE80 4785 0065 0000 0000 50 
BIC: WELADED1GTL

Weitere Informationen:
Telefon: 05241 9770-0
schlaganfall-hilfe.de
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KRONKORKEN 

KRONKORKEN SAMMELN UND VORBEI BRINGEN

HELFEN KANN SO EINFACH SEIN: Wir sammeln Kronkorken für den guten Zweck.  
Sie sind recyclebar und werden von uns dann zum Schrottpreis verkauft. Der Erlös geht zu  
100 % an die Kinderkrebsstation in Tübingen (Förderverein für Krebskranke Kinder e.V.).

DRUCK & MEDIENZENTRUM WEINSTADT | An der Rems 10 | 71384 Weinstadt

KONTAKT: Black Forest Ladybug black_forest_ladybug blackforestladybug@gmx.de

S A M M E L A K T I O N

ERFOLGREICHE ANZEIGEN UND 
PROSPEKT-BEILAGEN IN IHRER 
REGION

WEITERE INFOS UNTER: WWW.DMZ-WEINSTADT.DE

Impressum
Herausgeber: 
Gemeinde Berglen
Verantwortlich fürden amtlichen Teil:  Der Bürgermeisteroder sein Stellvertreter im Amt 

Redaktion:
Bürgermeisteramt BerglenBeethovenstr. 14 – 2073663 Berglen

Tel. (0 71 95) 97 57-0 Fax -59
amtsblatt@berglen.de www.berglen.de

Verantwortlich für Herstellung, Anzeigen, Beilagen und Vertrieb: DMZ Verlags- undWerbe GmbH
An der Rems 10
71384 WeinstadtTel. (0 71 51) 9 92 10-0 Fax -195

berglen@
dmz-weinstadt.dewww.dmz-weinstadt.de

Redaktionsschluss:i.d.R. Montag, 10.00 Uhr
Anzeigenschluss:i.d.R. Montag, 17.00 Uhr

Erscheinungsweise:i.d.R. wöchentlich, donnerstags
Aufl age:
ca. 2.970 Stück

Mit den früher selbstständigen Teilgemeinden: Bretzenacker, Hößlinswart, Ödernhardt, Öschelbronn,

Oppelsbohm, Reichenbach, Rettersburg, Steinach, Vorderweißbuch – Sitz Oppelsbohm

Freitag,
16. April 2021Jahrgang 52

15

„Ab auf‘s Rad!“, heißt es vom 13. Juni bis zum 3. Juli 2021 beim diesjährigen 

STADTRADELN im Rems-Murr-Kreis.STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des Klima-Bündnis und möchte jährlich 

spielerisch Menschen anregen, möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Rad 

zurückzulegen.
Die Gemeinde Berglen macht 2021 das zweite Jahr in Folge mit.
Neben dem Klimaaspekt geht es bei STADTRADELN vor allem um Teamgeist, deshalb freuen 

wir uns, wenn Sie jetzt Ihre Teams unter www.stadtradeln.de/berglen anmelden. Ein-

zelanmeldungen sind auch möglich, Sie rutschen dann automatisch in das sogenannte 

„Offene Team“.
Mehr Infos fi nden Sie direkt unter www.stadtradeln.de.Für Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Sabine Wurster 

(sabine.wurster@berglen.de, Tel. 0 71 95 / 97 57 21).Wir freuen uns auf‘s gemeinsame Radeln mit Ihnen!

 

stadtradeln.de

Jetzt App laden und Radverkehr verbessern!          Worum geht’s?              Steigen Sie für drei Wochen für Ihre täglichen      
           Fahrten aufs Fahrrad um! Jede Fahrt mit dem  
          Rad ist praktizierter Umwelt- und Klimaschutz  
      und auch noch gut für Ihre Gesundheit!

Wer kann teilnehmen?  Alle Bürgerinnen und Bürger, die im Rems-Murr-Kreis 
wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder zur 
Schule gehen. Gründen Sie ihr eigenes Team oder 
schließen Sie sich einem Team an.

Für wen radele ich? Wer mitradelt sammelt Kilometer für sich, sein Team, 
seine Kommune und für den Landkreis. Melden Sie Ihr 
Team über stadtradeln.de direkt bei Ihrer Kommune 
an. Sollte Ihre Kommune nicht teilnehmen können Sie 
Ihr Team auch beim Landkreis anmelden

Wie kann ich mitradeln? 
Registrieren Sie sich einfach auf stadtradeln.de.  
Treten Sie einem Team bei oder gründen Sie Ihr eigenes. 
Danach losradeln und die Radkilometer einfach im 
Online-Radelkalender unten stadtradeln.de oder per 
STADTRADELN-App eintragen.  Infos zu den Spielregeln und der Anmeldung finden 

Sie auch im Klimaschutzportal auf unserer Homepage 
https://www.rems-murr-kreis.de/stadtradeln.

Wann wird geradelt? Im Aktionszeitraum vom 21. Juni bis 11. Juli 2020  
zählen die Kilometer für Ihr Team, Ihre Kommune  
und den Landkreis.

Weitere Infos unter stadtradeln.de/app

Der Wettbewerb für  Radförderung, Klimaschutz und Lebensqualität

Der  Rems-Murr-Kreis  ist dabei!
21. Juni - 11. Juli 2020 Jetzt registrieren  und mitradeln!www.stadtradeln.de/rems-murr-kreis  www.stadtradeln.de/allmersbachwww.stadtradeln.de/aspachwww.stadtradeln.de/backnangwww.stadtradeln.de/berglenwww.stadtradeln.de/kernen  www.stadtradeln.de/rudersbergwww.stadtradeln.de/schorndorfwww.stadtradeln.de/schwaikheimwww.stadtradeln.de/urbachwww.stadtradeln.de/waiblingenwww.stadtradeln.de/weinstadtwww.stadtradeln.de/winnenden

Werfen Sie doch mal einen Blick

auf unsere Homepage

www.berglen.deBerglen radelt für ein     gutes Klima STADTRADELN 2021
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Fritz-Ulrich-Weg (Bolzplatz Naturfreundehaus) Rosenstraße (Gemeindehalle)
Schönbühlstraße

Fritz-Ulrich-Weg 

(Bolzplatz Naturfreundehaus):

Der Bolzplatz am Fritz-Ulrich-Weg ist ins-

gesamt mehr als 2.500 Quadratmeter 

groß. Für den Bau eines Kinderhauses wür-

de etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Rosenstraße 

(Bolzplatz Gemeindehalle):

Der Bolzplatz in der Rosenstraße ist 

insgesamt 2.700 Quadratmeter groß. 

Für den Bau eines Kinderhauses würde 

etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Schönbühlstraße:

Die Wiese in der Schönbühlstraße ist 

insgesamt etwa 1.800 Quadratmeter 

groß.

DAS SIND DIE DREI STANDORTE

KINDER- UND JUGENDBEFRAGUNG

ZU DEN NEUEN KITA-STANDORTEN

Liebe Jugendliche und Kinder in Schwaikheim,

die Gemeinde Schwaikheim braucht dringend mehr Kinderbetreuungseinrichtungen, weil mit den Wohnsiedlun-

gen Heiße Klinge und Bismarckstraße viele Familien nach Schwaikheim ziehen. 

Drei Standorte stehen dafür zur Diskussion:

- Etwa die Hälfte des Bolzplatzes hinter dem Naturfreundehaus (Fritz-Ulrich-Straße);

- etwa die Hälfte des Bolzplatzes beim Schulsportplatz an der Gemeinschaftsschule (Rosenstraße);

- ein Grundstück in der Schönbühlstraße, ca. 30 m neben der Gefl üchtetenunterkunft.

Der Gemeinderat überlegt, welchen er nehmen soll, und muss dabei bedenken

-  wo die Familien kurze Wege haben;

-  wie gut das Kinderhaus zu erreichen ist, falls die Kinder mit dem Auto gebracht werden;

-  ob die Umgebung (Schule, Vereine, Sport, …) praktisch ist, um ein Konzept für die ganze Familie anbieten zu können;

-  ob es ein Problem wäre, wenn die Bolzplätze nur noch die Größe eines Kleinspielfeldes hätten.

UNS INTERESSIERT: WAS MEINT IHR?

Schreibt uns Eure Überlegungen bis zum 19.02.2023 unter jugendbeteiligung@schwaikheim.de oder schickt uns einen 

Brief ans Rathaus. Wenn Ihr noch nicht schreiben könnt, dürfen das gerne Eure Eltern übernehmen. Bitte gebt Euren Na-

men, Eure Adresse und Euer Alter an. Anonyme Beiträge werden nicht berücksichtigt. Über Vorschläge, wie die verblei-

benden Flächen auf den Bolzplätzen für Jungen und Mädchen attraktiv gestaltet werden können, freuen wir uns ebenfalls.
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1)  Die Verteilung erfolgt an nahezu alle in Wohngebieten liegende erreichbare Haushalte im jeweiligen Verteilungsgebiet. 
Davon ausgenommen sind Werbeverweigerer sowie nicht oder nur schwer zugängliche Haushalte.

GESAMT-
AUFLAGE: 

ca. 58.5331)
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K R E B SK R E B S
HILFE Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT 

www.krebshilfe.de

DeutscheKrebshilfe_SSP_92x50mm_Klassik_Hilfe_1c_RZ_F39.indd   1 07.01.21   11:45

Krisen treffen die Ärmsten am  
Härtesten. Spenden Sie jetzt  
für unseren Solidaritätsfonds.

Wir sind bei den Menschen. 
Gemeinsam sind wir stark.

Solidaritätsfonds
Caritasverband für Stuttgart e.V.

LIGA Bank eG 
DE 44 7509 0300 0000 0001 08 
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10. – 14. Oktober 

Fahrzeugankauf jeglicher Art
 

Mobil: 01 76 / 62 63 72 80
Telefon: 0 71 51 / 70 60 514 
Gerne auch über  
WhatsApp.

▪ Fahrbereit oder nicht 
▪ Unfallfahrzeug 
▪ Neu oder Alt 
▪ schnell und unkompliziert  

LANDTAG VERKLEINERN
Aufruf zum Volksbegehren

Bitte gehen Sie auf Ihr Rathaus und tragen Sie sich in die dort  
ausliegende Unterschriftenliste ein. Ausweis nicht vergessen!

Initiator: Dr. Dieter Distler

07151 – 65 0 64

Ihre Sanierung !

Festpreis!Vom Profi zum& 0 71 51 / 65 0 64 • info@r-u-m-fliesen.de07151 – 65 0 64

Ihr Traumbad

Festpreis!
zum

Über 35 Jahre 

Erfahrung!Ihr Traumbad!
 ...vom Pro�  zum Festpreis!

Wir möchten uns bei allen fleißigen Helferinnen und  
Helfern vom Dorflädle Krummhardt, Nachbarinnen

und Nachbarn sowie Freundinnen und Freunden ganz  
herzlich für die große Hilfe bei unserem Umzug bedanken.                     

Andrea und Rudolf Thiel

Alte Bundesstraße 51 · 71332 Waiblingen · 07151 136-2222

Unser Team sucht Verstärkung.
Für unseren modernen Waschpark suchen wir ab sofort einen:

Ergreifen Sie Ihre Chance
Sie besitzen handwerkliches Geschick, arbeiten gern eigen­
verantwortlich, Sie verfügen über ein freundliches und souve­
ränes Auftreten, beherrschen die deutsche Sprache in Wort 
und Schrift und haben ein Händchen für technische Anlagen? 
Dann sind Sie bei uns goldrichtig! 

Haben wir Sie neugierig gemacht
Zögern Sie nicht und bewerben Sie sich einfach per E­Mail an:
tankstelle2@lorinser.com oder schriftlich an Großtankstelle 
Lorinser GmbH & Co. KG, Herrn Andreas Jammernegg,  
Alte Bundesstraße 51, 71332 Waiblingen.

Waschstraßenbetreuer (m/w/d) 

Großtankstelle 
Lorinser GmbH & Co. KG 
Alte Bundesstraße 51 
71332 Waiblingen

2409_Lorinser-90x205mm+90x110mm(Waschstrasse).indd   2 20.09.24   17:16
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Elektrogeräte | Haushaltswaren | Kundendienst

Elektro Würtele e.K. 
Inh. Manuel Würtele
Tel. 07153-41411  I  73666 Baltmannsweiler

www.electroplus-wuertele.de

SEIT 
75 JAHREN

Ihr Partner bei allen Fragen rund ums Dach!

SCHOLZ
Bedachungen
& Zimmerei

71404 Korb
maybachstraße 17 Tel. 0 71 51 · 36 530
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SCHOLZ
Bedachungen
& Zimmerei

71404 Korb
maybachstraße 17 Tel. 0 71 51 · 36 530

WIR SUCHEN
DACHDECKER & ZIMMERER
INFO@SCHOLZ-BEDACHUNGEN.DE

Aichwald-Aichelberg: Sehr schönes teilmodernisiertes Reiheneckhaus
in ruhiger Aussichtslage von privat zu verkaufen, gern an Familie oder Paar im Homeoffice, Bj. 1976, 

5½-Zimmer, 132 m² WF, 50 m² NF, 310 m² Grund, 2 große Balkone (saniert, Edelstahl), Holz-Alu 
Fenster 3-fach, Gasbrennwert-Heizung, Terrasse, großer Garten, Garage (im Haus), 2 Stellplätze. 
Bezug kurzfristig möglich. Preis: 520.000 €. Zuschriften erbeten an: REH-Aichelberg@t-online.de

Zuschriften unter Chiffre CD-Z001/01216 an DMZ Verlags- u. Werbe GmbH 
An der Rems 10 · 71384 Weinstadt-Endersbach · chiffre@dmz-weinstadt.de

Zu vermieten ab sofort Wohnung
2½-Zimmer, 76 m2 in Aichwald-Schanbach

Wir suchen eine Haushaltshilfe (m/w/d)
1 – 2 mal pro Woche für einen 4-Personen- 
Haushalt in Aichwald-Aichelberg (Minijob).

Kontakt: haushaltshilfe.aichwald@web.de

MOBILE FACHFUSSPFLEGE
Ab sofort komme ich zu Ihnen nach Hause.  
Mona Nagelpflege. Tel. 01 76 / 20 18 96 42

Noch freie
Termine.

3,5-ZI-EG-WHG. AB SOFORT ZU VERMIETEN  
in Aichwald-Aichschieß. Nichtraucher Haus. Tageslichtbad, 
sep. WC, EBK, zwei Terrassen, Gartenanteil, Waschküche,  

Keller, Fahrradraum, Stellplatz. KM 980,– € + NK + Kaution.
Zuschriften unter Chiffre CD-Z001/01218 an DMZ Verlags- u. Werbe GmbH 
An der Rems 10 · 71384 Weinstadt-Endersbach · chiffre@dmz-weinstadt.de


